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Das Tabakgewerbe einscbUeßlich des Tabakhandels 
im I. Rechnungshalbjahr 1955 

(t. 4.1955-30. 9.1955) 

A. Vorbemerkansen 

Zur Ergänzung der monatlichen Berichterstattung über die Versteuerung der verschiedenen Tabakerzeug-
nisse •erden im folgenden die Angaben über "die strukturelle Entwicklung des Tabakgewerbes mitge-
teilt. Die Darstellung schließt sieb an den S~atistisehen Bericht VII/61/101 an und läßt die Auswir-
kungen erkennen, die die unterschiedliche Absatzentwicklung in den einzelnen Bereichen der Tabakin-
dustrie auf _die Struktur des Tabakgewerbes gehabt hat. Das Tabellenprogramm früherer Veröffentli-
chungen dieeer Reihe wird in gleichem Umf~ng fortgeführt. Außerdem enthält dieser Bericht die end-
gültigen Ergebnisse über Tabakanbau-und -ernte im Erntejahr 1955/56, denen zum Vergleioh die ent-
sprechenden Angaben für 1954/55 gegenübergestellt sind. 

Das Tabaksteuergesetz vom 6~5.1953 1 ), das mit den dazu ergangenen DurchfUhrungsbestimmungen vom 
5.6.19532) die gesetzliche Grundlage der Tabakbesteuerung darstellt 1 wurde in der Berichta~eit durch 
tolgende Verordnungen und Erlasse ergänzt: 

1. Zweite Verordnung zur Anderung der Durchführungsbestimmungen zum Tabaksteuergesetz vom 
11.8.1955, llZBl. 1955 S.593 

2. BdP-ErlaB über "Sechste Ergänzung der Ddenstanweieung zum Tabaksteuergeaetz und seinen 
DurchfUhrungsbestimmungen" vom 16.8.1955 - III C/3 - V 1430 - 130/55, BZBl. 1955 S.595 • 

B. Das Tabak verarbeitende Gewerbe 

Im I.Recbnungshalbj-ahr 1955 ging die Z~l der in der Tabakindustrie arbeitend.en Herstellungsbe-
triebe weiter zurück. In Fortsetzung einer bereits seit Jahren anhaltenden Tendenz schieden er-
neut 125 ~etriebe aus dem Herstellungsprozeß aus, so daß in der Berichtszeit nur noch 1 661 Her-
steller arbeiteten. Unter den ausgeschiedenen Betrieben waren in erster Linie wiederum kleinere 
Zigarrenherateller, die entweder keine oder nur 1 bis 10 Betriebsarbeic~er beschäftigten. Bemer-
kenswert ist, daS von den Betriebsstillegungen zum weitaus größten Teif Einheitsbetriebe betrof-
fen wurden, während bei den gemischten Betrieben, die mehrere Arten von Tabakerzeugnissen neben-
einander herstellen, offenbar auf Grund der -größeren Ausgleichsmögliohkei ten der Rückgang wesent-
lich geringer war. Die schwierige Wirtachaftslage eines erheblichen Teils der kleineren Zigarren-
hersteller wird dadurch unter~trichen, daß eich in den anderen Branchen dea Tabakgewerbes die 
Zahl der stillgelegten Betriebe im Vergl_eich zur Zigarrenindustrie in engen Grenzen hielt~ 

Zahl und Beschäftigte der Tabakwarenherstellungsbetriebe 

Betriebe, die Am Schluß des Rechnungshalbjahres beschäftigte 

Rechnungehalbjahr1 ) 
im Laute des kaufmännische sonstige 

Rechnungehal b- und Betriebs- Reim- Angestellte 
jahres gea:t>bei- technische a.rbei ter arbeiter Ulld ) 
. tet haben 2) Angestellte A:rbe1ter3 

1953 !.Halbjahr ..... 2 041 6 724 66 940 12 691 2 142 
II. " ..... I 969 6 527 64 292 12 042 1 988 

1954 I. " ..... 1 827 6 892 64 533 12 715 1 487 
II. " .... ~ 1 786 6 751 62 136 12 338 1 348 

1955 r. • ..... 1 661 6 796 63 844 12 914 I 371 

1) !.Halbjahr: 1.4. bis 30.9., !!.Halbjahr: 1.10. bis 31.3.- 2) Die Betriebe oipd nach dem 
Grundsatz der räumlichen Einheit gezählt. Zweigstellen sind daher, obwohl sie mit anderen Be-
trieben eine wirtschaftliche Einheit bilden, einzeln erfaSt. Besondere Betriebestätten eines 
Zigarrenherstellungsunternehmens sind jedoch mit dem Hauptbetrieb nachgewiesen.- 3) Reise~de 
(nicht aber selbständige Vertreter), Fahrer, tieferer, Kaasier~r usw. 

Trotz des Rückgangs der Herstellungsbetriebe hat die Zahl der in der Tabakindustrie Be:schäf'tig-
ten im Vergleich zum 31.3.1955 zugenommen. Dies entspricht der üblichen Saisonbewegung, nacb der 
der l3eschäftigtenstand am Ende d·ea LRechnungebalbjahres in der Regel h6her liegt als a.m Ende 

1) BGBi. I s. 169.- 2) BGBl. I S.28t. 
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des II.Rechnungshalbjahres. Am~30.9.1955 wurden insgesamt 84 925 Arbeitnehmer beschäftigt, dae 
sind 2 352 mehr als am 31.3.1955. Insbesondere stieg die Zahl der Betriebsarbeiter und die der 
Heimarbeiter, während Aie Zunahme bei den kaufmännischen und technischen Angestellten sowie den 
sonstigen Angestellten und Arbeitern enger begrenzt war. Die Beschäftigtenzahl blieb jedoch um 
702 Arbeitnehmer hinter der vom 30.9.1954 zurück. Im Vergleich ~•um II.Rechnungsbalbjahr 1954 sank 
-nach Peststellung der Industrieberichterstattung- die durchschnittliche monatliche Stundenzahl 
je Betriebsarbeiter (einschließlich gewerblicher Lehrlinge) in Betrieben mit 10 und mehr Beschäf-
tigten von 169 Stunden aut 166 Stunden. 

Zur Taba~arenberstellung angemeldet waren am 30.9.1955 noch 2 141 Betriebe, das sind 71 weniger 
als am 31.}.1955. Der Rückgangwar hier schwächer als bei den 1m ~.Rechnungshalbjahr 1955 tätigen 
Betrieben. Von der Gesamtzahi ruhten am Stichtag 514 (31.3.1955: 492). Auch die Zahl der Betriebe, 
die im I.Rechnungebalbjehr 1955 völlig geruht haben, nahm um 63 aut insgesamt 537 zu. Auf Grupd 
dieser Entwicklung ist damit zu rechnen, daß die seit Jahren anhaltende Tendenz zur Betriebszu-
sammenlegung weit~r besteht. 

Tabakwarenherstellungsbetriebe, 
gegliedert nach der Zahl der beschäftigten Betriebsarbeiter 

Betriebe, die im La~fe des Rechnungebalbjahres 
gearb itet haben 1) 

Rechnungsjahr 
Betriebe 1954 1955 - !.Halbjahr II.Halbjehr !.Halbjahr 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vB 

ohne -Betrieb aarbei ter ....... · .•.•••••.•. 725 39,7 706. 39,5 651 39,2 
mit 1 bis 10 Betriebearbeitern ... 697 38,2 711 39,8 635 38,2 • 11 • 20 • . .. 85 4,6 89 5,0 93 5,6 • 21 • 50 " ... 119 6,5 96 5,4 96 5,8 
" 51 • 100 • ... 69 3,8 59 3,3 69 4,2 
• 101 • 200 • . .. 52 2,8 49 2,7 42 2,5 • 201 • 500 • . .. 54 3,0 49 2,7 47 ·2,8 
• 501 • 1000 • . .. 17 0,9 17 1, 0 18 1,1 • über 1000 • . .. 9 0,5 10 0,6 10 0 6 

Zusammen .............................. 1 827 100 1 786 100 1 661 100 

1) Vgl.S. 4 Anm.2 (Tab.). 

Die Gliederung der Herstellungsbetriebe nach der Zahl der beschäftigten Betriebsarbeiter läßt er-
kennen, daß gege~über dem II.Re~hnungshalbjahr 1954 insbesondere die beiden untersten Größenklas-
sen schwächer besetzt'waren. Ohne Betriebsarbeiter arbeiteten statt 706 nur noch 651 Eetriebe, das 
sind 39,2 vH der Gesamtzahl. Noch stärker war der Rückgang bei den Eetrieben mit 1 bis 10 Ee-
triebearbeitern, deren Zahl von 711 auf 6'35 sank. Sie stellten weitere 38,2 vH aller .Betriebe, so 
daß nur 22,6 vH der insgesamt tätigen Herstellungsbetriebe mehr als 10 Arbeitnehmer beschäftig-
ten. Von diesen entfiel, ebenso wie im II.Rechnungshalbjehr 1954, mit 5·,8 vH der größte Anteil auf 
die Größenklasse mit 21 bis 50 Betriebsarbeitern, die mit 96 Betrieben besetzt war. Nicht viel we-
niger (93) arbeiteten in der darunter liegenden Größenklasse (11 bis 20 Betriebsarbeiter). Ein Zu-
gang von 10 Betrieben auf insgosamt 69 ist in der Gruppe mit 51 bis 100 Betriebsarbeitern festzu-
stellen, die damit wieder den Stand des I.Recllnungshalbjahres 1954 erreichte. Dogegen nahm die 
Besetzung in den Größenklassen mit 101 bis 200 und mit 201 bis 500 Betriebsarbeitern auf 42 bzw. 
47 ab. Ober 500 Betriebsarbeiter beschäftigten insgesamt 28 Betriebe (II/1954: 27), von denen 10 
über 1 000 Betriebaarbei ter hatten. Unter diesen befanden si·oh als Einbei tabetriebe 4 Zigarren-
und 1 Zigarettenhereteller, während 'die restlichen 5 neben Zigarren in der Hauptsache Ra~chtabak, 
zum Teil auch in Verbindung mit Zigaretten, erzeugten • 

. . 
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Zahl der arbeitenden Betriebe1) 
und der im Tabakgewerbe Beschäftigten am Schluß des Rechnungshalbjahres 

Rechnungsjahr 
1954 1955 

Land !.Halbjahr II.Balbjahr !.Halbjahr 

Betriebe Beschäf- Betriebe Beschäf- Betriebe Beschäf-
tigte tigte tigte 

Scbleswig-Holstein ••••• 31 1 182 28 1 141 27 1 332 
Kamburg •••••••••••••••• 78 4 286 74 4 270 62 4 418 
Niedersachsen •••••••••• 178 2 364 177 2 221 158 2 252 
Bremen ••••••••·~······· 91 4 188 87 3 726 86 3 696 
Nordrhein-Westfalen •••• 656 27 070 642 26 319 615 27 020 
Hessen ••••••••••••••••• 130 7 813 122 7 178 118 7 476 
Rhoinland-Pfalz ........ 94 3 300 84 2 915 83 2 917 
Baden-Württemberg •••••• 421 31 393 423 30 504 397 30 790 
Bayern ••••••••••••••••• 90 4 031 83 4 299 81 5 024 

Bundesgebiet ••••••••••• 1 769 85 627 1 720 82 573 1 627 84 925 

1} vg1.s. 4 Anm.2 (Tab.}. 

Von den am Schluß des Rechnungsbalbjebres, d.b. am 30.9.1955, tätigen 1 627 Betrieben hatten 615 
ihren Sitz in !lordrhein-W.estfalen und- 397 in Baden-Württemberg. Gegenüber dem 31.3.1955 ist dabei 
in diesen beiden Ländern ein Rückgang der Betriebe um 27 bzw. 26 eingetreten. Gleichzeitig nahm ... 
jedoch die Zahl der Beschäftigten in Nordrhein-Westfalen um 701 auf 27 020 und in Baden-Württem-
berg um 286 auf 30 790 zu. Von allen in der Tabakindustrie beschäftigten Arbeitnehmern (30.9. 
1955: 84 925} entfielen damit mehr ale zwei Drittel auf diese Länder, in denen insbesondere die 
arbeitsintensive Zigarrenindustrie beheimatet ist. Relativ stark war der RUckgang der Betriebe 
auch in Niedersachsen und Hamburg, wo 19 bzw. 12.Betriebe ausschieden, die Beschäftigtenzahl je-
doch ebenfalle bBher war als am 31. 3.1955. In allen anderen Bundesländern hielten eich die Be-
triebsstillegungen in engeren Grenzen. Bemerkenswert istl was die Zahl der Beschäftigten anbe-
langt, die starke Zunahme um 725 Arbeitne~mer in Bayern und der Rückgang um 30 Arbeitneb~er in 
Bremen, das damit als einziges ~d unt-er dem Beschäftigten:st~nd vom 31.3.1955 blieb. 

Beschäftigte je Betrieb am Schluß des Rechnungshalbjahres 
. Rechnungsjahr 

Land 1954 1955 
I.Halbjebr II.BII,lbjebr !.Halbjahr 

Scbleawig-Holstein ....... 38 41 49 
Hamburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55 58 71 
Niedersachsen ............. 13 13 14 
Bremen .................... 46 43 43 
Nordrhein-Westfalen ....... 41 41 44 
Hessen .................. ·-· 60 59 6} 
Rheinland-Pfalz ........... 35 35 35 
Baden-Württemberg ......... 75 72 78 
Bayern -· •.•••••••••••••••• _ •• 45 52 62 

Bundesgebiet .... ·-· ......... 48 48 52 

Bei Rückgang der Betriebe und steigenden Beschäftigungsziffern erhöhte sich die Zahl der Beschäf-
tigten je Betrieb im Bundesdurchschnitt von 48 Ende des II.Recbnungabalbjahres 1954 auf 52 ~m 
30.9.1955. In den einzelnen Ländern war die Entwicklung sehr unterschiedlich. Eine beeonders 
etarke Zunahme der durchschnittlichen Beschäftigtenziffer trat, offenbar anf Grand d&e guten Zi-
g~rettenabsatzest in Bamhurg und Bayern, den Hauptstandorten der Zigarettenindustrie, etil. In 
Samburg wurden am 30.9.1955 71 und in Bayern 62 Arbeitneb~er je Betrieb beschäftigt gegenüber 58 
bzw. 52 am 31.3.1955. An der Spitze stand jedoch weiterbin mit 78 Arbeitnehmern je Betrieb Baden-
Württemberg. 'Dies i_at in erster Linie darauf' zurückzuführen, daS hi-er die Großbetriebe der Zigar-
renindustrie ihren Sitz haben. Über dem Bundesdurchschnitt lag ferner mit 63 Beschäftigten je Be-
trieb Hessen. Alle übrigen Bundesländer blieben dahinter zurück, obwohl die.Zunahme der durch-
schnittlichen Arbeitnehmerquote je Betrieb von ~1 am 31.3.1955 auf 49 am 30.9.1955 in Scbleswig-
Holstein beachtlich war. Unverändert blieben dagegen im gleichen Zeitraum mit 43 bzw. 35 Arbeit-
nehmern die durchschnittlichen Beschäftigtenziffern je Betrieb in Bremen und Rheinland~Ptalz. 
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Auch in Nordrhein-Westfalen und in Niedersachsen, das mit nunmehr 14 Beschäftigten je Betrieb 
eine Sonderstellnng 1m Bundesgebiet einnimmt, war die Zunahme weniger ausgeprägt. 

Kehr als ein Fünftel des Bedarfs an Rohtabak, den die westdeutsche Tabakindustrie ben6tigt, wird 
durch die inländische Ernte gedeckt. Der Tabakanbau und der Ausfall der Tabakernte in der Bun-
desrepublik sind insofern insbesondere für die Zigarren- und Rauchtabakindustrie von großer Be-
deutung. 

Anbau und Ernte der gewerblichen Tabakpflanzer 

Flächen- Menge des geernteten Durch-
Erntejahr Zahl inhalt Tabaks in da~!~~!!~m, Gesamtwert Schnitts-
{ 1. 7. bis Tabak- - trockenem st der wert des 

30.6.} pnanzer der mit Tabak be- Durch- Tabak- geern-
insgesamt ·~~tt ernte ~:!~n pflanzten Grundstücke e ha a akR 

Anzau ha dz 1 000 Dill Dll Je dz 

1951 58 631 87 217 10 651 269 093 25,3 63 514 236 
1952 50 306 73 964 9 364 230592 24,6 60 244 261 
1953 46 825 10 158 9 514 216 332 22,7 92 155 426 
1954 4B 726 75 721 10 690 254 979 23,9 85 265 334 
1955 47 360 72 269 10 633 259 559 24,4 101 .406 391 

Im Erntejahr 1955 wurden von 47 360 gewerblichen Tabakp!lanzern, das sind 1 366 weniger als 1954, · 
insgesamt 10 633 ha mit Tabak bepflanzt. Die zulässige Anbaufläche war damLt nur zu 89,4 vH aus-
genutzt. Im Vergleich zu 1954 zeigt sich außerdem ein leichter Rüokgang der effektiv bebauten 

.Fläche um 57 ba. Demgegenüber war der Ernteertrag in dachreifem, trockenem Zustand infolge der 
höheren Durchschnittserträge je ha {24,4 dz gegenüber 23,9 1dz 1954} mit 259 559 dz etwas h5her 
als 1954 {~ 118 vH). Von der Gesamtmenge entfielen 136 239 dz auf Zigarrengut und 123 320 dz auf 
Schneidegut. Hauptanbaugebiet für Zigarrengut waren Baden-Württemberg (64,2 vH} und Eheinland-
Pfalz (34,2 vH}. In diesen beiden Ländern wurde außerdem der größte Teil d.es Schneideguttabaks 
geerntet (60,6 vH). Daneben hatte jedoch auch der Schneidegutanbau in Niedersachsen und Bayern 
einiges Gewicht. Der Gesamtwert der Tabakernte belief sich auf 101,4 Mill.DII. Das entspricht 
einem Durchschnittswert von 391 DM je dz. Der Durchschnittswert lag damit beträchtlich höher als 
im Vorjahr (1954: 334 Dll), blieb jedoch unter dem Spitzenwert des Erntejahres 1953 (426 Dll) zu-
rück. Im einzelnen erhöhte eich der Durchschnittswert für Schneideguttabak gegenüber 1954 von 
404 Dll auf 446 Dll und der für Zigarrenguttabak vo~ 289 Dll auf 340·DII. 

Rohtabakeinfuhr1l 

Wert2 l 
Durchschnittswert 

Rechnnngsjahr Menge des eingeführten 
Rechnungshalbjahr Roh ta.bs.ks 

- dz 1 000 Dill Dll je dz 

1953 ................ 590 107 302 517 512,65 
1954 ................ 621 127 323 568 520,94 
1955 ................ 681 3433} 376 548 552,66 

darunter: 
I.Balbjahr .•.•• 349 846 193 039 551,78 . 

2
1) Nach der Statistik dee Außenhandele der Bundesrepublik und Berlins (West}.-

) JTei deutsche Grenze ohne Einfuhrzoll.- 3) Berichtigt. 

Die Eintuh~ von Rohtabak stieg weiter an! 681 343 dz. Die Zuwachsrate gegenüber dem Vorjahr war 
mit 9,7 vH stärker als~ 1954 (+ 5,} vH). Bei einem Durchschnittswert von 552,66 Dll je dz, der 
ebenfalls haher war als 1954, belief sich der Gesamtwert der Einfnhr auf 376,5 Mill.DII. 
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Rohtabakein1'Uhr1 ) naell Herkunftsländern 

Eingeführte Mengen an Rolltabak 

Erzeugungsland Reehnungajallr 
1954 I 1955 1954 I 1955 

dz vH der Geaam.teinf'ubr 

Gesamteinfuhr • 4 ............ 621 127 681 343 100 100 
darunter aus; 

v.st.v.Amerika ....... · ...... 246 858 268 189 39,7 39,4 
Griechenland ............... 136 621 152 939 22,0 22,4 
Türkei -· •...••..•.......•. · 71 120 80 091 11 • 5 11 ,s 
ßraai-li en ............ · .•••• 49 103 45 867 7,9 6,7 
Indoneaien ................ 38 708 36 604 6,2 5,4 
Kolumbien .• ••••••.•••.•••• 27 268 25 505 4,4 3,7 
Domini kani sehe Republik •• 17 362 18 673 2,8 2,1 
Bulgarien ................. 807 9 112 0,1 1, 3 
Italien ...........•..•... 7 190 2) 8 336 1,2 1,2 
Rhodesien ................ 7 473 8 225 1, 2 1,2 

1) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik und Berline (West).- Einaehl. 
Eigenveredelung.- 2) Berichtigt. 

Die Aufteilung der EinfUhren nach ihrer Herkunft zeigt gegenüber dem Vorjallr relativ geringe Ab-
weichungen. An der Spitze der Lieferläader.lagen mit 39,4 vH der Gesamtmenge wiederum die USA • 
(1954: 39,7 vH). Demgegenüber nahmen die Anteile der Orienttabake aus Griechenland und der Tür-
kei leicht auf 22,4 vH bzw. 11,8 vH zu. Auchaue Bulgarien wurde erstmals wieder eine etwaS 
größere Menge importiert. Die Eintuhr von Zigarrenguttabaken war insgesamt niedriger· als 1954, 
wobei in der Reihenfolge ihrer Bedeutung als Lieferländer insbesondere Brasilien, Indonesien, 
Kolumbien und die Dominikanische Republik zu nennen sind. Die Preise für die einzelnen Prove-
nienzen zogen im ~llgemeinen weiter an. Der Durchschnittswert (frei deutsche Grenze ohne Ein-
fUhrzoll) rur 'rabak aus den USA stieg von 611,57 DM je dz auf 618,92 DM. !loch stärker war die 
Zunahme bei den Orienttabaken aus Griechenland und der -Türkei, deren Du.rchschni tts•ei-t- sich 1955 
auf 547,78 DM bzw. 535,77 DM je dz belief (1954: 504,04 DM bzw. 464,34 DM). Bei Zigarrenguttaba-
ken war d1e Preisentwicklung unterschiedlich. Während die Preise für brasilianische Tabake 1m 
Durchschnitt von 302,12 DM 1954 aut 318,27 DM und tur indonesische Tabake, die wegen ihreS hohen 
Preisniveaus ohnehin eine Sonderstellung einnehmen, von 885,22 DM auf 1 079,30 DM je dz stiegen, 
gaben sie für Tabake aus Kolumbien von 241,90 DM 1954 'auf 232,63 DM je dz nach. Dasselbe trifft 
für die preisgünstigen Einfuhren aus der Dominikanteehen Republik zu, für die sich ein Durch-
schnittswert von 195,24 DM je dz ergab (1954: 197,85 DM). 

· Rechnungsjahr 

Rechnungshalbjahr 

1953 .l., • ••••••••••••• 
1954 ................ 
1954 !.Halbjahr ... 

rr. • . .. 
1955 r. • . .. 

' 

Rohtabakverarbeitung1 ) 
dz 

Verarbeitete Mengen 
Rohtabak 

Tabakblätter Geschnittene - gerissene-
Zigarreneinlage 

ausländiSche inländische ausländi sehe· inländisohe 

570 742. 152 357 55 719 54 094 
615 752 141 400 52 269 42 522 
306 828 70 965 24 130 20 718 
308 924 70 435 28 139 21 804 
341 680 71 728 30 668 23 973 

Sonstiger Tabak-
Rohtabak eraatz-
- Rippen stoffe 
(Stenge!); 
Abfälle -

24 841 ' 112 
27 142 1 917 
1} 714 931 
1} 428 986 
11 650 939 
. 

1) Beim Rohstoffverbrauch finden Doppelzählungen statt, es darf daher aus den verschiedenen 
Rohstoffspalten keine Quersumme gebildet werden. 

~ 

Die Verarbeitung von Rohtabakblättern (einschließlich geschnittener und gerissener Zigarreneinla-
gen) nahm insbesondere auf Grund der guten Absatzentwicklung für Zigaretten auf 468 049 dz im I. 
Rechnungshalbjahr 1955 zu. Sie war damit um 9 vH höher als im II.Rechnungshalbjahr 1954. Dao Ver-
arbeitungsverhältnie von aus- und inländischem Tabak hat' sich mit 79,6 vH zu 20,4 vH_weiter zu 
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Guneten des ausländischen Tabake verschoben (II/1954: 76,5 vll zu 21,5 vll). 

Beim Nachweie über die Verarbeitung von sonstigem Rohtabak (Rippen, Stengel, Abfälle) ist zu. be-
achten; daß er in beträchtlicher 116he Doppelzählungen enthält, da die bei der Verubeitung von 
Tabakblättern anfallenden und dort bereits ertaSten Rippen und stengel hier zum Teil nochmale 
nachgewiesen werden. Bei den in nur sehr geringem uatang verarbeiteten Tabakersatzstoffen handelt 
es sich iu erster Linie um kU.nsitliches Umblatt ztir ~igarr8nberstellung so•ie um Zusätze von Wald-
meister, ·ste1nk1ee, Vanilleblätter und Weichsel- und Sauerld.tachblätter. 

Rohtabakvararbeitung1l 

I.Rechnungebalbjahr 1955 
Rechnungsjahr davon 

Art der 1954 insgesamt ausländischer I inländischer Erzeugnisse 
Rohtabak 

dz vll dz .VII dz VII dz VII 
. 

Zigaretten •••••• 459 244 53,9 264 784 56,6 257 545 '69,2 7 239 7,6 
Zigarren •••••••• 257 959 30,3 136 669 29,3 77 555 20,8 59 334 62,0 
Peinschnitt ••••• 103 474 12,1 50 649 10,6 26 164 7,0 24 465 25,6 
Pfeifentabak •••• 21 533 2,5 10 443 2,2 7 365 2,0 3 076 3,2 
Sonstige ........ 9 733 1,2 5 284 1,1 3 699 1,0 1 565 1,6 

Zusammen ......... 651 943 100 466 049 100 372 346 100 95 701 .100 

1) Tabakblätter und geschnittene oder gerissene Zigarreneinlage. 

Aus der- nach den einzeinen Erzeug9iseen gegliederten Verarbeitung_ von Rohtabakblät-tern und ge-
schnittenen und gerissenen Zigarreneinlagen ist erkennbar, daß im I.Rechnungebalbjshr 1955 
56,6 vH des Rohtabaks zu Zigaretten verarbeitet wurden •. Entsprechend der .uDehmenden Verlage-
rung des Rauchgsnusees auf die Zigarette ist der Anteil gegenüber 1954 (53,9 vll) weiter gestie-
gen. Bei den anderen Tabakerzeugnissen ist deagegenUber ein Rückgang eingetreten. 29,3 vH ent-
fielen auf Zigarren und 10,6 vll auf Peinechnitt gegenüber 30,3 vS bzw. 12,1 Tl! 1954. Auch der 
Anteil der zu Pfeifentabak und zu sonstigen IJ!abakerzeugziieaen verarbeiteten Rohtabakmengen ging 
relativ zurück. Hauptabnehmer für Auelandtabak war in noch stärkerem Maße Bls im II.Rechnung~
halb;Jahr 1954 m1 t 69,2 vH die Z1gare.tten1ndustr1e. Daneben gingen 20,8 vB d,s Auslandtabaks an _ 
die Zigarrenf'abriken. 1 vH bzw. 2 vH wurden zu Peinschnitt und Pfeifentabak verarbeitet. Ale Ab-
nehmer für Lnlandtabak kamen in erster Linie die Zigarren- und PeineChnitthereteller in Betracht, 
die 62 vH bzw. 25,6 vH verarbeiteten.. Während die Zigarettenindustri_e fast ausacblie.Blich· Aue-
landtabak verarbeitete, stellte sich das VerarbeitungsTerh!iltnis von Aus- und Inlandtabak !n der 
Zigarrenindustrie aut 57 vH zu 43 vH, in der feinsohnittindustrie auf' 52 vH zu 48 vH und in der 
Pfeifentabakindustrie auf 71 vH zu 29. vll. 

a) Zigaretten und ~igarettenhüllen 
Ia Gegensatz zu der beträchtlichen Absatzsteigerung, die die Zigarettenindustrie in der Berichts-
Zeit verzeichnete, ging die Zahl der an der Herstellung von Zigaretten insgesamt beteiligten Be-
triebe von 43 im II.Rechnungshalbjahr 1954 auf 37 zurück. Darunterwaran 27 Einheitebetriebe, 
die nur Zigaretten erzeugten1 und 10 weitere, in denen die Produktion hauptsächlich mit der von 
Rsuchtabak gekoppelt war.•Der Beschäftigtenstand in den Einheitsbetrieben belief sich am 30.9. 
1'955 auf 9.329 Arbeitnehmer, das sind 1 012 mehr als am 31.3.1955 (+ 12,2 vl!). Die rückläufige 
Zahl der Betriebe bei gleichseitigem Steigen der Beschäftigtenziffern zeigt, daS die Absatzer-
hHhung in erste~ Linie den Gro~betrieben der Branche zugute geko.men ist. 
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Zigarettenhersteller (Einheitsbetriebe) 

Rechnungsjahr 

Betriebe 1954 1955 
!,Halbjahr II.Halbjahr !.Halbjahr 
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH. 

ohne Betriebsarbeiter ................. 2 6 1 ' .1 4 
mit 1 bis 10 Betriebsarbeitern .. 7 22 9 29 6 22 
• 11 • 20 • .. 1 3 - - - ·-• 21 • 50 • .. 4 13 6 1.9 3 11 
• 51 • 100 • .. 5 16 4 13 4 15 
• 101 • 200 • .. 3 9 2 7 4 15 • 201 • 500 • .. 6 19 4 13 4 15 • 501 • 1 000 • .. ; 9 4 13 4 15 
• über 000 " .. 1 3 1 3 1 3 

Zusammen .............................. 32 100 31 100 27 100 

Die Aufteilung der 27 Einhel tabetriebe auf_ die einzelnen Größenklassen nach der Zahl der beschäf-
tigten Betriebsarbeiter weicht nur in einigen Gruppen von der des II.Rechnungshalbjahres 1954 ab. 
Ohne Betriebsarbeiter war weiterhin 1 -Betrieb tätig •. In den darüber liegenden drei GrBßen~asBen, 
von denen die mittlere (11 bis 20 Betriebsarbeiter) wieder unbesetzt war, gi~ die Zahl der Be-
triebe in den Gruppen mit 1 bis 10 und mit 21 bis 50 Betriebsarbeitern dagegen um jeweils 3 Be-
triebe zurück. Demgegenüber trat bei den Betrieben mit 101 bis 200 Betriebsarbeitern eine Zunah-
me um 2 auf insgesamt 4 Betriebe ein. Alle Ubrigen GrößenklasSen-blieben unverändert._ Ober 1 000 
Betriebaarbei ter beschäftigte weiterhin 1 Betrieb. Insgesamt is·t f'estzustellent daß der Rückgang 
der Einheitsbetriebe auf das Ausscheiden von Klein- und Mittelbetrieben zurUck:zutuhren ist, wäh-
rend die gröBeren sich gut behaupteten. 

Die Marktversorgung mit Zigaretten lag im wesentlichen bei 13 Betrieben, die im I.Rechnungsbalb-
jabr 1955 jeder mehr als 500 Mill.Stück absetzten. Zusammen stellten sie 92,9 vH des Gesamtab-
satzeo. Auf weitere 4 Betriebe (Halbjshreeabsatz über 100 bio 500 Mill,Stück) entfielen 4,3 vß, 
so daß der Rest von 20 Betrieben nur einen bescheidenen Anteil von 2,8 vH auf sich vereinigte. 
Im Vergleich zum Ii.Recbnungshalbjahr 1954 ist eine weitere Verlagerung des Absatzes auf die 
größeren Betriebe eingetreten. · 

Zigaretten 

Von den Betrieben wurden an Zigaretten 
unversteuert 

Rechnungsjahr Herstel- an-~~- .AusEW'r- an 
Rechnungohalbjahr lungs- ver~ stellte zwecke u-. aus~än"· insgesamt 

betriebe steuert u.Arbei- Schiffs- Streit- Sonstige 
ter 1) bedarf kräfte 

a e e en 
JU>zah~ Millionen Stück 

1953 ................ . 36 219,7 . 57,3 86,7 480,5 - 36 844,2 
1954 ................ . 40 282,2 59,1 114,3 510,7 - 40 966,3 

1954 !.Halbjahr .... 44 20 128,5 30,3 58,1 246,0 - 20 462,9 
II. • .... 43 20 15.3,7 28,8 56,2 264,7 - 20 503,4 

1955 I. • .... 37 23 125,3 29,8 83,2 152,9 - 23 391,2 

1) Ab 8.6.1953 einschl. der zu amtl. Untersuchungen und·zur Prüfung entnommenen Zigaretten. 

Insgesamt wurden von April bis September 1955 2' 391,2 Mill.Stück Zigaretten, das sind 14,1 vR 
mehr als im vorangegangenen Halbjahr und 14,3 vH mehr als im I. Rechnungshalbjahr 1954, abge-
se~zt. Davon wurde weitaus der gr~ete Teil (98,9 vH) gegen Versteuerung in den freien Verkehr 
gesetzt. Von den unversteuert abgesetzten Zigaretten entfiel der gr6Se~e Posten auf Lieferungen 
8n ausländische Streitkräfte in Baden-WUrttemberg und Rheinland-Pfalz (152,9 Mill.Stück). Dane-
ben wurde mit 29,8 Mill.Stück etwa die gleiche Menge wie in den vorangegangenen Balbj~ren an 
Angestellte und Arbeiter der Herstellungsbetriebe abgegeben. PUr Ausruhrzwecke und Schiffsbedarf 
wurden 83,2 Mill.Stück bereitgestellt, das sind rund die Hälfte mehr als im II.Rechnungehalb-
jahr 1954. 

- 10-

• 

• 



'. 

! • 

• 

- - -- - - - - - - - ,- - -----

Die regionale Gliederung des Absatzes zeigt, daS die Zigarettenfabriken in ~ayern 1m !.Rechnungs-
halbjahr 1955 erstmals mehr Zigaretten auslieferten als die Fabriken in Hamburg. Der Anteil der 
ersteren am Gesamtabsatz stieg gegenüber dem vorangegangenen Rechnungshalbjahr von 22,7 vH auf 
24,7 vH, während gleichzeitig der Anteil Hamburgs leicht von 24 vH auf 23,9 vH zurückging, An. 
dem Rest des Absatzes waren alle anderen Bundesländer mit Ausnahme von Nordrhein-Westfalen ~~ 
Hessen mit ins Gewicht fallenden Mengen beteiligt. 

Zigarettenhüllen 

An Zigarettenhüllen wurden 
Rechnungsjahr von aus dem Zollausland ein- insgesamt 

Rechnungabal b jahr Herstellern versteuert geführt und ver 
lo!ill.Stück vJI aer llill. Stück vR der llill.Stflck Gesamtmenge Gesamtmenge 

1953 ..................... 7 785,5 99,9 2,9 0,1 7 788,4 
1954 ...................... 7 240,8 99,9 2,3 0,1 7 243,1 

1954 I.Halbjahr ......... 3 784,7 99,9 1,0 0,1 ., 785,7 rr. • ......... 3 456,1 99,9 1 '3 0,1 3 457,4 

1955 I. • . ........ 3 465,0 99,9 1 • 1 o, 1 , 466,1 

Eine - intolge des steigenden Absatzes fabrikmäßig hergestellter Zigaretten - rückläufige Absatz-
entwicklung für Zigarettenhüllen iet im Vergleich zum I.Reohnungshalbjahr 1954 erkennbar. In der 
Zeit vom April bis September 1955 wurcJen 3 166,1 Mill.Stück in den- freien Verkehr gesetzt·, das 
Bind 8,4 vB weniger als im gleichen Zeitraum 1954. Gegenüber dem II.Rechnungshalbjahr 1954 nahm 
der Absatz jedoch etwas zu (+ 0,3 vB). Der Bedarf wurde fast ausscbließlich aus der inländischen 
Erzeugung gedeckt (99,9 vH). 

b) Zigarren 

Die Zahl der Herstell~gsbstriebe, die an der Erzeugung von Zigarren beteiligt waren, verminder~ 
te sieb im I, Rechnungshalbjahr 1955 in Portsetzung einer seit Jahren rUckläufigen Tendenz um 121 
Betriebe auf insgesamt 1 484. Unter diesen waren 1 298 1'Sinheitsbetriebe", die neben Zigarren 
keine anderen Tabakerzeugnisse herstellten. Am 30.9.1955 wurden in den "Einheitsbetrieben" ins-
gesamt 44 070 Arbeitnehmer beschäftigt. das sind 801 weniger als am 31.3.1955. Die durchschnitt-
liebe Beacbäftigtenzabl.je Betrieb erhöhte sieb von 32 am 31.3.1955 auf 34 am 30.9.1955. 

Zigarrenberateller (Einheitebetriebe) 

Rechnungsjahr 

Betriebe 1954 1955 
l.Halbjahr II.Halbjahr I.Halbjahr 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 
' 

ohne Betriebaarbeiter1) ···•·····~~~·~·-·~ 639 45 621 44 573 44 
mit 1 bis 10 Betriebsarbeitern ..... 536 37 550 39 492 ;s .. 11 • 20 • . ..... 64 5 61 5 65 5 ·• 21 • 50 • ..... 67 5 57 4 - 64 5 • 51 • 100 • . .... 49 3 39 ·3 43 3 • 101 • 200 • . ...... 33 2 34 2 23 2 • 201 • 500 • . .... 30 2 26 2 24 2 • 501 • 1 000 .. . ..... 11 1 9 1 10 1 
• Uber 1 000 • . ~ .... ' 0 4 0 4 0 

Zusammen ...................... " ............ 1 <1.32 100 1 401 100 1 298 100 
. 

1) Die beschäftigten Heimarbeiter sind in allen Gr6ßenklaasen nicht mitgezählt. 

Die Aufgliederung der Einheitsbetriebe nach GrBBenklassen der b~schäftigten Betriebsarbeiter 
blieb,in·der relativen Besetzung der einzelnen Größenklassen gegenUber dem II.Rechnungshalbjahr 
1954 nahezu unverändert. Am stärksten war mit 44 vR aller Betriebe wieder die Gruppe .ohne_$e-
triebsarbeiter besetzt, 38 vH (II/1954: 39 vH) ·entfielen auf die Betriebe mit 1 bio 10 Betriebs-
arbeitern. In diesen beiden Gruppen lag die Hauptmasse der im Vergleich zum vorangegangenen_ 
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Ba~bjahr ausgeschiedenen Betriebe. In den darüber liegenden GrHSe:Dklaeaen 1st insbesonder_e die 
'wesentli~h geringere Besetzung der Gr~Benklasee mit 101 bis 200 Betriebsarbeitern·auffallend,. in 
der nur noch 23 Betriebe arbeiteten gegenüber 34 im II.Rechnungehalbjahr 1954. Ebenso trat in 
der darüber liegenden Größenklasse (201 bio 500 Betriebsarbeiter) ein Rückgang um 2 Betriebe ein. 
Demgegenüber läßt die stärkere Besetzung der Größenklassen mit 11 bis 100 Betriebsarbeitern ver-
muten, daS ein Teil der größeren Betriebe nun in diesen niedriger~n GraBenklassen auftritt. Über 
500 Betriebsarbeiter beschäftigten insgesamt 14 Betriebe, von denen 4 weiterhin mehr als 1 000 
Betriebsarbeiter hatten. 

Die Gliederung des Absatzes nach Größenklassen ll!Bt, ähnlich wie bei Zigaretten, im Vergleich 
zum vorangegangenen Halbjahr eine Verschiebung des Absatzbildes zugunsten der h~heren Größenklas-
sen erkennen. Auf die oberste GrHßenklasse (Halbjahresabsatz über 65 Mill.Stüok), in der nur 8 
Betriebe von insgesamt 1 484 arbeiteten, entfielen allein 40,5 vH des Gesamtabsatzes gegenüber 
34,7 vR im II.Rechnungshalbjahr 1954. Allerdingo ist dabei zu beachten, daß diese Gruppe in der 
Berichtaze1 t um einen Betri·eb stärket: besetzt war. Demgegenüber ging der Absatzanteil der beiden 
darunter liegenden Größenklassen (über 12 1/2 bis 65 Mill.Stück), auf die nach wie vor 26 Betrie-
be entfielen, von 29,3 vR auf 27,4 vR zurück. Dasselbe trifft auch für die 83 Mittelbetriebe 
(Ralbjahreserzeugung über 2 1/2 bis 12 1/2 Mill,Stück) zu, die nur noch 21,1 vH der Gesamtmenge 
stellen gegenüber 23,9 vH 1m II.Rechnungshalbjahr 1954. Auf dis kleineren Betriebe, die zahlen-
mäßig weitaus überwogen, entfiel insgesamt ein Absatzanteil von 11 vH (II/1954: 12,1 vH), an dem 
995 Kleinotbetriebe der Branche (Halbjahresabsatz bis zu 125 000 Stück) mit nur 1 vH beteiligt 
waren. 

Rechnungsjahr 
Rechnungshalbjahr 

1953 .............. 
1954 .... ·-· ........ 
1954 !.Halbjahr 

II. • 
1955 I. n 

Herstel-
lungs-

betriebe 

646 
605 

484 

1) Ab 8.6.1953 einschl. der 

ver-
steuert 

3 707,5 
3 625,3 
1 701,7 
1 923,6 

2 037,3 

Zigarren 

26,4 
26,3 

5,1 
6,7 

12,7 
13,6 

2,9 
3,8 

12,3 4,5 

zu amtl. Untersuchungen und 

Sonstige 

728,0 1,5 0,1 4 468,6 
930,3 1,3 o,o 4 589,9 

564,5 0,6 o,o 2 282,4 
365,8 0,7 o,o 2 307,5 
375,7 0,3 0,1 2 430,2 

zur Prüfung entnommenen Zigarren. 

Der Geeamtabsatz von Zigarren (2 4301 2 Mill.Stück) war in der Berichtszeit um 5,3 .vll höher ale 
im II.Rechnungehalbjahr 1954 und um 6,5 vH höher als im I.Reohnungshalbjahr 1954. Davon wurden 
gegen VersteUerung 2 037,3 Mill.StÜck in den freien Verkehr gesetzt. Von den steuerfrei abg&ge-
benen Mengen waren lediglich die Lieferungen auf Steuerlager von einiger Bedeutung. Sie entspra-
chen mit 375,7 Mill.Stück etwa dem Ergeb.nis des vo~angegangenen Halbjahres, waren jedoch be-, 
trächtlich niedriger als im I.Rechnungshalb-jahr 1954 (- 33,4 vH). Daneben wurden unversteuert 
als Deputate an Angestellte 'und Arbeiter der ~erstellungsbetriebe 12,3 Mi~l.Stück abgegeben und 
4,5 Mill.Stück für Auefuhrzwecke und Schiffsbedarf bereitgeotellt. Die Lieferungen an ausländi-
sche Streitkräfte beliefen sieb auf 0,3 Mill.Stück und waren damit rund die Hälfte niedriger als 
in den vorangegangenen Rechnungshalbjahren. Am Gesamtabsatz (versteuerte UQd steuerfrei abgege-
bene Mengen) waren die Haupterzeugungsländer für Zigarren, Baden-Württemberg und Nordrhein-West-
falen, mit 51 vH bzw. 36,5 vH beide etwas stärker beteiligt als im II.Reohnungshalbjahr 1954 
(50,2 vR bzw. 36 vH). Der Rest des Absatzes verteilt sieb auf die Zigarrenfabriken aller übrigen 
tänder, von denen Hessen d8n größten Anteil stellte. 

Die besond-eren Angaben über die En.twick1ung der Steuerlager für Zigarren und den Steuerla.ger-
verkehr, die in der Anhangtabelle s. 24/25 zusammengestellt eind, z-eigen, daß die Zahl der 
Steuerlager bis zum 30.9.1955 weit_er zurückgegangen ist. Zu dieeem Zeitpunkt wurden noch 487 
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Zigarrensteuerlager unterhal-ten, das sind 50 weniger als am 31. 3.1955. Abgemeldet wurd:ell in er-
ster Linie Steuerl,ager von' Tabakwarenhändlern, die Groß- und Einzelhandel nebeneinander betrie-
ben (- 38) sowie solche, die nur von Großhändlern unterhalten wurden (- 14). Diese beiden Grup-
pen waren mit 333 bzw. 114 Steuerlagern jedoch nach wie vor weitaus am stärksten besetzt. Her~ 
stellungsbetriebe mit eigener Vertriebsorganisation unterhielten 10 Steuerlager (- 1), Lediglich 
bei den nur Tabakwaren-Kleinhändlern ist eine Zunahme um 3 auf inageaamt 30 SteUerlager festzu-
stellen. 

Die Gliederung der Steuerlager nach den im Rechnungshalbjahr bezogenen Steuerwertzeichen läßt er-
kennen, daß der gr6ßte ~eil (395) Steuerzeichen nur bis zum Gesamtwert von 30 000 DM im Reoh-
nungshalbjehr abnehm, 56 bezogen Steuerwertzeichen für mehr als 30 · 000 bis 60 000 ·llll und weite-
re 21 tur Uber 60 OOÖ bis 120 000 DM. Die darüber liegenden Grasenklassen waren mtt insgesamt 13 
Steuerlagern besetzt, die in erster Linie von Großbandlern mit eigenen Pilialbetrieben unterhal-
ten wurdenf Auf Steuerlager im Bundesgebiet wurden im I.Recbnungshalbjahr 1955 insgesamt 229 1 8 
Mill.StUck Zigarren geliefert. Außerdem gingen 61,3 Mill.StUck auf Steuerlager in Berlin (West).+) 

c) Peinschnitt 

Die Zahl der Peinschnitthersteller ging im I.Rechnungshalbjahr 1955 erneut um 12 Betriebe ~f 
insgesamt 167 zurück. In der Regel wurde in diesen Betrie~en neben Feinschnitt auch Pfeifentabak, 
zum Teil in Verbindung mit Zigarren, erzeugt. 

l'einschni tt 

Von den an ""'' "" '' e+ 
Rechnungsjahr Herstel- ~~-~~!-Rechnungshalbjahr lungs- ver- zwecke u. insgesamt 

betriebe steuert u, ·~h•i s~~;.r~:- ~ Sonstige 
-t~i-- i > 

~· 
1953 ...... -.................. . 134 978 223 5 579 100 135 685 
1954 ·-................ . 122 539 206 4 662 101 12.3 532 
1954 r.Halbjebr ..... 179 64 981 112 1 245 101 65 440 

II. .. .... 179 57 556 94 3 437 0 56 092 

1955 I. • .-..... 167 59 697 162 0 262 0 60 121 
. 

1) Ab 6,6,1953 einachl. des zu amtl. Unterauebungen und zur Prüfung entnommenen Peinschnitta. 

Der Fe-inschnittabeatz war mit 60 121 dz zwar be:lher ale im vorangegangenen Halbjahr (+ 3,5 vH), 
blieb jedoch im Vergleich zum I.Rechnungohalbjahr 1954 um 8,1 vH zuiück. Die weiterhin rUckläufi-
ge Absatztendenz wird dadurch unterstrichen. Fast die gesamte Menge (59 697 dz) wurde gegen Ver-
steuerung abgesetzt. Unversteuert wurden lediglieb 262 dz an ausländische Streitkrärte im südwest-
deutschen Raum und 162 dz an Augestellte und Arbei·ter der Herstellungsbetriebe als Deputate abge-
geben. Von den versteuert abgesetzten Mengen entfielen_ 95,6 vH ~uf Feinschnitt mit Beimischung 
von mindestens 50 vH Inlandtabak.• 

Regional gesehen waren &ie Herstellungsbetriebe in Bremen mit 56,9 vH und die in Nordrhein-West!a-. 
len mit 22,1 vB etwa im gleichen Umfang am Gesamtabsatz beteiligt wie im II.Recbnungshalbjahr 1954. 
Die restlichen 19 vB verteilten sich in der Hauptsache auf die Länder Rheinland-Pfalz, Baden-Würt-
temberg, Bayern und Niedersachsen. Di2 Marktversorgung lag in erster Linie bei einigen Großbetrie-
ben. Die in den drei obersten Größenklassen (Halbjabresabsatz Uber 75 -OOO kg) erfaßten 12 Betriebe 
stellfen _allein 86 vH 'des GeBamtabsatzes. Weitere 11 (Halbjahreserzeugung über 25 000 bis 75 000 
kg) lieferte~ 8,6 vH. Der Anteil der untersten Größenklass-e bis zu 5 000 kg Halbjahresabsatz, in 
der von 167 Herst-ellern allein 126 vertreten waren, blieb mit 1, 7 vH gering an Bedeutung. 

+) Stellt man diese Angaben, die nach Muster 5 der Tabaksteuerstatistik ermitte1t.werden, den nach 
Vu..&ter 3 auf- Steuerlager abgegebenen Zigarren gegenüber (siehe vorstehende Tabelle), eo zeigen 
eich Differenzen, die z.zt. gePrüft werden. Das Ergebnis wird in einem spät·eren Bericht dieser: 
Reihe mit~eteilt. · 
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d) Pfeifentabak / 

Etwa im gleichen Umfang wie bei Peinschnitt ging auch die Zahl der Ffeifentabakhersteller zurück. 
Im I.Rechnungehalbjahr 1955 arbeiteten noch 262 Betriebe, das sind 1} weniger als in den beiden 
Rechnungshalbjahren 1_954. Davon waren 11 nur Pfeifentabak herstellende "Einheitsbetriebe~, von 
denen der gr~Ste in die Gruppe mit 21 bis 50 Betriebsarbeitern fiel. 

Ffei!entabak 

v;;;;-;\an ~\"' ~~-• 
Rechnungsjahr -~. an_~~- u. insgesamt Rechnungehalbjahr ver- ··~:::! ~~ ;;~.:.;;;.: _steuert •.t;;; "'ii 0~ '!"'".: Jü!~;· Sonetige 

d . 
1953 . . . . . . . . . . . . .. . . . . 38 125 10 0 - 0 36 135 
1954 . . . . . . . . . . . . . . . . • 34 319 6 } - - 34 328 
1954 I.Ralbjahr .... 275 17 814 ' 0 - - 17 817 

II. • .... 275 16 505 3 ' - - 16 511 

1955 I. • .... 262 16 627 2 3 - - 16 6}2 
·. 

1) Ab 8.6.1953 einaohl. des zu amtl. Untersuchurigen und zur PrütQng entnommenen Fteifentabaks~ 

Die Absatzentwicklung entsprach der ftfr Peinsobni-tt. Insgesamt abgesetzt wurden 16 632 dz-, das 
sind 0,7 vR mehr als im vorangegangenen Ralbjahr. GegenUber dem I,Rechnungshalbjahr 1954 zeigt 
sich dagegen ein Bückgang um· 6,7 vH. Fast die gesamte Menge wurde gegen Versteuerung in den 
treien Verkehr gesetzt. Die Unversteuert abgegebenen Mengen waren bedeutungslos. Die Versorgung 
des llarkteo lag nahezu zur Hälfte (48,6 vH) bei 5 Großbetrieben mit einem Ralbjehreaebeatz Uber 
75 000 bis 500 000 kg. Im Gegensatz zu den anderen Tabakerzeugnissen war der Marktanteil der 
kleinen Betriebe bei Pfeifentabak von größerer Bedeutung. Auf die.unterste Gruppe (Halbjahreaab-
aatz bis zu 5 000 kg), die mit 212 von insgesa$t 262 Betrieben besetzt war, entfielen 9,} vH, wäh-
rend bei Zigarett~n, Zigarren-und Feinschnitt der Anteil dieser Gruppe in der Regel nicht Uber 1 
bis 2 vH hinausgeht. 

Regional gesehen blieb die Absatzquote der beiden Haupterzeugungsländer No~rhein~Westfalen und 
Bremen mit 42,} vH bzw. 28,1 vH gegenüber dem vorangegangenen Halbjahr nahezu ttnverähdert. An 
dem Rest des Absatzes hatten alle anderen Länder Anteil, wobei in der Reibenfol&e ihrer Bedeutung 
insbesondere Bayern, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz zu nennen sind. 

e) Kau- und Schnupftabak 
Iautabak wurde im I.Rechnungsbalbjahr 1955 von 17 Betrieben hergestellt, von denen sich 6 aua-
sehließlicb auf Kautabak spezialisiert hatten. Di~se Betriebe beschäftigten am 30.9.1955 insg•-
oamt 361 Arbeitnel)mer, das sind 5 .mehr als am 31.3.1955. 

Kautabak 

Von l~n~an 
RechnungsJahr 1Jerstel- ~!'. r ... ,mow~·. l.ungs- ver- inagesqt Re~hnungshalbjahr betriebe steuert :;::; 

~;,;;;. "'ii ~~~!!;:· 

StUck 

1953 ...................... # . 31,4 §l 0,1 0,1 31,6 ~~ 1954 ..................... . 29,2 0,1 0,1 29,4 
1954 l.Ralbjahr ......... 19 15,3 ~l o,o o.-1 15,4 ~~. II. " ......... 16 13,9 o,o o,_, 14,0 
1955 I. • ......... 17 14,3 6) o,o o, ,. 14,4 6) 

. 

2
1) Ab 8.6.1953 einechl. des zu amtl. Untersuchungen und zur Prüfung entnommenen Xautabats.-

Außerdem 41 dz.- 3) Desgl, 82 dz.- 4) Desgl, 40 da,- 5) Desgl, 42 dz.- 6) Desgl, 41 dz. 
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Der Absatz ·von KaUtabak, der fast aussohließlioh gegen Ve_rsteue_rung ert'olgte, belief' sich au:t 
14,4 Mill.Stück. Er war damit etwas h6her als 1m II.Rechnungshalbjahr 1954 (+ 2,9 vH), blieb je-
doch um 6,5 vH hinter dem Ergebnis des I.Rechnungshalbjahres 1954 zurück. Von des Gesamtabsatz 
lieferten· die Betriebe in Niedersachsen 40,1 vH. Daneben J~ntfielen aut Hessen 25,3 vH und au.:t 
Nordrhein-Westfalen 21,2 vH. Von den übrigen Ländern stellte Schleswig-Holote1n mit 10,3 vH den 
größten Anteil. 

An der E~zougung von Schnupftabak waren 1m I.Re~hnungahalbjohr 1955 22 Betriebe beteiligt, von 
denen 10 ausschlieSlich Schnupftabak herstellten. Bei diesen handelte es sich jedoch nur um klei-
ne Betrieb_e mit zusauupen 22 Arbe! tnehmern. 

Schnup;f'tabak 

Von den Betrieben wurden an Sohnu»f'tabak 
unvers euer 

Rechnungajahr Heretel- an Ange- .. r.Auo:tuhr-
RechDungehalbjahr lungs- ver- at.ellte necke u. insgesamt 

betriebe steuert u;Arbn- s~:i!f•-
I ter 1 b •rf 

a 
z 

1953 ...................... . 4 073 1 4 4 078 
1954 

············~········· . 4 336 2 5 4 3~3 -
1954 !.Halbjahr ........... 2} 2 078 1 2 ' 2 081 

II. • . .......... 22 2 258 1 3 2 262 
1955 I. • . ......... 22 2 205 1 5 2 211 

. 

1) Ab 8.6.1953 e1nschl. 4ee zu amtl. Untersuchungen und zur Prüfung entnomaenen Schnupftabake. 

In den freien Verkehr gesetzt, und zwar faet ~escblieBlicb gegen Versteuerung, wurden 2 211 dz, 
dao Bind 2,3 vH weniger ale im rr.Rechnungahalbjahr 1954, ,jedoch 6,2. vH·mehr als im I.Rechnunge-
balbjahr 1954. Jaat der Gesamtabsatz kam aus bayerlachen Herstellungsbetrieben (91,1 vB). Der 
Rest wurde in Nordrhein-Westfalen erzeugt. 

Rohtabakhändler und Tabakwarenhändler 

Die Zahl der Rohtabakhändler belief e~ch am 30.9.1955 auf 436 gegenüber 458 am 31.3.1955. Der bereits 
in den vorangegangenen Halbjahren zu beobachtende Rückgang der _Betriebe hat somit angehalten. Demge-
genüber war die Beocbäftigtenzahl im Vorgleich sum 31.3.1955 mit 1 559 Arbeitnehmern leioht orh6ht 
(+ 34). Dem RUckgang bei den beschäftigten ka~1echen Angestellten stehen Neue~natellungen von 
Arbeitern gegenüber. 

Rohtabakhändler und deren Beschäftigte 

Ende des 
Rechnungs-
halbjahres 

1953 I.Hj.!30.9.1953~ 
II. • 31.3.1954 

1954 I.Hj.~30.9.1954l 
II. • 31.3.1955 

1955 I.Hj.(}0.9.1955} 

132 
134 

144 
138 

123 

106 15 211 
112 10 206 
119 15 198 
104 10 192 
75 12 195 

Dde Aufteilung der Bandelabetriebe nach der. Art 

409 569 125 77 
391 545 127 71 
350 518 122 61 
345 538 128 69 
323 593 118 53 

des gehandel te.n Rohtabaks 
Gruppe der Händler, die In- und Auslandtabak gleichzeitig vertrieben, mit 

482 468 592 066 
539 467 574 094 
439 4i4 530 972 
459 458 518 007 

503 436 451 108 

zeigt, daß am 30.9.1955 die 
195 Betrieben und 916 Be-

schäftigten wiederum am stär~eten besetzt war. Gegenüber dem 31.3.1955 war die Zahl der Betriebe um 
3 urid die der Beschäftigten um 33 erhöht, dagegen ging die Zahl der Händler mit Auslandtabak im 
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B].eichen Zeitraum von 138 auf 123 und die der l!lindler llli t Inlandtabak von 128 auf 118 zurl!ok. Wäh~ 
~end die Beschä~tigtenzahl, die bei den Händlern mit nur aueländiachem Tabak aut Grund der besonde-
ren Eigenart, des Geschäfte ohnehin nicht groB ist, von ~14 au~ 87 sank, erbahte sie sieb bei den 
Händlern mit nur Inlandtabak gegenüber dem 31.3.1955 um 28 auf insgesamt 556. 

Tabakearenhändler 

Zahl der Pirmen, die den Von den Händlern ie Bebenberuf waren Tabakwarenhandel 
Bilde de!!l Gast:- Wld 

Rechnungehalb~ahres ausachlieBlich 111. lfebenberuf Lebensmittel- Schankwirte, Sonstige händler Rotel~u.Kaffee-
. betreiben hausbesitzer 

1953 I.Hj.!30.9.1953l .. 27 452 326 108 129 133 124 964 72 011 
II •• 31.3.1954 .. 27 366 332 165 129 637 127 057 75 471 

1954 I.Hj.!30.9.1954l .. 26 837 341 563 132 188 131 234 78 141 
II. • 31.3.1955 .. 26 514 . 345 457 132 874 132 493 80 090 

1955 I.HJ.(30.9.1955) .. 24 T22 348 534 131 221. 133 662 83 651 

Händler mit fertigen !rabakerzeugniseen gab oe 8.111 30.9.1955 373 256. Darnnter waren 24 722 Paobhlind~ 
ler und 348 534 Hlindler im llebenberuf. Gegenüber dem 31.3.1955 ist in Portsetaung der bi•herigen 
Tendenz die Zahl der Paobhlindler um 1 792 zurl!okgegangen, während gleiohzei tig bei den Händlern im 
Bebe.nberuf eine Zunah!lle um 3 077 festzustellen iet. Von den Paobhlindlern wurden am 30.9.1955 insge-. 
samt 13 422 Angestellte und Arbeite~ beschäftigt, das sind 138 weniger als am 31.3.1955. In Anbe-
tracht der atart rückJJiutigen Entwicklung dieser Betriebe hat sich der 'Beachättigtenstand somit re-
lativ gut behauptet. ortenbar sind in erster Linie kleinere Betriebe ausgeschieden, die nur wenig 
fremdes ~rsonal beschäftigten. Von den Händlern im Nebenberuf waren 133 662 Gast- und Schan~irte, 
Hotel- und ll:affeehauebeeitzer (38,~ v.a) und 131.221 Lebenslllittelhlindler (37,7 vH). Im Vergleich zu 
31.3.1955 hat damit die Zahl der Gast- und Schankwirte, Hotel- und Kaffeehausbesitzer erneut um 
1 169 zugenommen. Bei den Lebensmittelhändlern trat dagegen erstmals ein Rüc~ um 1 653 Betriebe 
ein. Die stärkste Zunahme wies mit 3 561 B&trieben die Gruppe der "sonstigen" Händler aut (Gemiacht-
warenhändler; ?riseure, Trinkhallenbesitzer u.a.), die am 30.9.1955 mit 83 651 Händlern besetzt war. 
Im Bundesdurchschnitt gerechnet, entfiel am 30.9.19~5 auf je 134 Einwohner 1 Rändler mit Tabakwaren. 

D. Das T&bakgewerbe in Berlin (fest) 
In Berlin (Weot) ging die Zahl der im I.Reohnungshelbjahr 1955 tätigen Heretellungebetriebe von Ta-
bakwaren gegenüber dem vorangegangenen Halbjahr um 2 auf insgesamt 28 zurück. Darunter waren 9 "Ein-
heitsbetriebe" und 19 gemischte Betriebe, in denen mehrere Arten von Tabakerzeugntssen nebeneinander 
bergestellt wurden. Insgesamt wurden im Tabakgewerbe in Berlin (West) a.m '304 9.1955 835 Arbeitnehmer 
beschäftigt, dae iet etwa die gleiohe Anzahl wie am 31.3.1955 (~ 4 Arbeitnehmer). 

Hervorgerufen durch dia besondere Lage von Berlin (West) war die Struktur des Gewerbes weiterhin ... 
überwiegend kleinbetrieblich._ Von den insgesamt _28 Herstellungabetrieben, die im I4Re~hnu.nsshalbJ~ 
1955 tätig waren, arbeiteten allein 10 ohne Betriebsarbeiter und 7 weitere mit nur 1 bis 10 Be-
triebsarbeitern. Von den-übrigen GrBßenklassen war die Gruppe mit 21 bis 50 Betriebsarbeitern a.m 
stärksten besetzt. Ober 50 Betriebsarbeite~ beschäftigten lediglich 4 Betriebe, wobei die ober,sten 
GrBSenklasaen (über 500 Betriebsarbeiter) weiterhin unbesetzt blieben. 

Die Verarbeitung von Rohtabak (Tabakblätter einsobl. geschnittener und gerissener Zigarreneinlagen) 
belief sich im I.Rechnungahalbjahr 1955 auf 6 131 dz und war damit um 10 vH hBher alS im II.Rech-
nungshalbjahr•1954. Von der Gesamtmenge entfielen 82,~ vB auf ausländische Rohtabake und 17.6 VB 
auf' Inlandtabak. Das Sehwergewicht der Erzeugung hat sich weiter zugunsten von· Zigaretten ve_rscho-
ben. 63;1 vH der insgesamt verarbeiteten Rohtabakmenge wurden zur Herstellung von Zigaretten ver-
wan(it gegenübe.r 60,3 vH im vorangegangenen Halbjahr. Weitere 35,5 vH gingen in die Peinsohni ttindu-
strie. Aus diesen Angaben ist ersichtlich, daß in Berl~n (West) die Herstellung der übrigen Erzeug-
nisse n~ Von untergeordneter Bedeutung ist. 

Der Abaatz der in.Berlin (West) hergeste~lten Tabakerzeugnisse zeigte im I.Rechnung~lbjahr 1955 
allgemein steigende !eridenz. Gegen"U.ber dem vorangegangenen Halbjahr trat bei Zigaretten (458:.5 
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MiH.Stiick) eine Steigerung um 19,5 vH und bei.Zigarren (1,5 llill.Stiick) UJD 2,7 vH ·ein. Auch der 
Absatz von ~einschnitt (3 512 dz) nahm um 1,1 vH zu. Daneben hat sich die in den freien Verkehr ge-
setzte Pfeifentabakmenge um mehr als das Doppelte erh6ht (77 dz), Im Vergleich zum I,Rechnungahalb-
jahr 1954 ist lediglich bei Zigaretten und Pfeifentabak eine Zunahme des Absatzes festzustellen. 

Die fiir das I.Rechnungshalbjahr 1955 aus den Angaben d~r monatlichen Berichterstattung zusammenge--
faSten Bezüge im Warenbegleitscheinverkehr beliefen sich auf 1 106,8 Mill.Stiiok Zigaretten, 108,7 
Mill,Stück Zigarren, 1 042 dz Feinechnitt und 69 dz Pfeifentabak, Demgegenüber wurden in umgekehr-
ter Richtung, aus Berlin (West) in das !undeegebiet, 330,5 Mill.Stück Zigaretten und I 159 dz 
Rauchtabak geliefert. 

Im Tabakwarenhandel waren in Berlin (West) am 30.9,1955 10 183 Unternehmen tätig, von denen·4 277 
auf den Pechhandel entfielen. Diese beschäftigten am 30.9.1955 1 058 Arbeitnehmer. von den Händ-
lern im Nebenberuf (5 906) waren 3 836 (64,9 vH) Gast- und Schankwirte, Hotel- und Kaffeehausbesit-
zer, 1 119 Gemischtwarenhändler u,a, (18,9 vH), Im Durchschnitt kam am 30.9,1955 auf je 216 Einwoh-
ner I Händler mit Tabakwaren. 

Rohtabakhändler gab es am 30.9.1955 unverändert 13, von denen 8 mit aus- und inländischem .Tabak und 
5 ansachlieBlich mit ausländischem Tabak handelten,· 
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1. Tabakwarenherstellungsbetriebe" 

Am Schluß des Rech- Betriebe; die Von 
Art der nungehalbjahres a.n- im Rec~unga- arbeiteten im . 2emeldete Betriebe halb abr Tabakwaren- . aavon 

bla ii· herstellungsbetriebe insge- gear- völlig keinem haben am beitet g'eruht Betriebs-Land samt Stichtag 
arb~iter 

10 
"eruht haben 

1 4 

!.Hersteller nur einer Gattung a) gegliedert 
von Tabakerzeugnissen 
(Einheitsbetriebe) 

1 • ZigarrenherSteller •••••.••••• 1 713 444 1 298 463 573 492 65 
2.Zigarettenhereteller •••••••• 34 8 27 9 1 6 -3.Feinschnitthersteller ••••••• 5 4 1 4 1 - -4.PfeifentabakherBteller •• 0 0 " 0 14 3 11 3 5 5 -S.Kautabakhersteller • 0 0 ••••••• 6 - 6 - 1 . 1 1 
6.Schnupf'tabakhersteller •.••••• 11 2 10 1 6 4 -

Summe I •• 0 0 • 0 •• 1 783 461 1 353 480 587 508 66 
~!.Hersteller mehrerer Gattungen 

vori Tabakerzeugnissen 
(Gemischte Betriebe) 

1.Zigarren- und Pfeifentabak-
herstellar ••••••••••••••••• 110 23 87 24 23 26 5 

2. Zigarren-, Feinschnitt- und 
Pfeifentabakhersteller ..... 110 19 94 18 20 41 8 

3.Zigarren-,Feinsahnitt-, Pfei-
fentabak- und Kautabakher-

' stell er .................... 2 - 2 - - 1 -4.Zigarren-,Feinechn1tt-, pfei-
fentabak- und Schnupftabak-
herstellar ••••••••••••••••• 1 - 1 - - - 1 

5.Zigarren-, Pfeifentabak- und 
Kautabakhersteller ......... 1 - 1 - - 1 -6.Zigarren-, Pfeifentabak- und 
Schnupftabakhersteller ..... 2 - 2 - 1 1 -7-Zigaretten- und Feinschnitt-
herstellar ................. 2 1 1 1 - - -8.Zigaretten- und Pfeifentabak-
herstellar ••••••••••••••••• 1 - 1 - - - -g.zigaretten-, ·Feinschnitt- und 
Pfeifentabakhersteller ..... 6 - 6 - 1 1 1 

10.Feinschnitt- und Pfeifen-
tabakhet-steller ............ 93 10 83 13 16 46 8 

11.Pfeifentabak- und Kautabak-
hereteller .................. 1 -' 1 - - 1 -12.Feinschnitt-, Pfeifentabak-
und Kautabakhersteller ••••• 6 - 6 - - 3 2 

13.Feinechnitt-, Pfeifentabak-
und Schnupftabakhersteller . 7 - 7 - 1 2 2 

14.Unte!r 1 bis 13 nicht aufge-
führte Hersteller mehrerer 
Gattungen von Tabakerzeug-
niesen ..................... 16 - 16 1 2 4 -

Summe II . •· ...... 358 53 308 57 64 127. 27 
Tabakwarenhersteller insgesamt 2 141 514 1 661 537 I 651 635 93 

b) gegliedert 
Sohleewig-Holstein ............ 39 12 29 11 13 8 4 Hambu.rg ••••••••••••••••••••••• 83 21 65 20 41 ~5 2 
Niedersachsen ••••••••••• ·• ...... 216 58 162 65 97 50 4 Bremen ........................ 104 18 89 15 44 30 3 Nordrhein-Westfalen ........... 789 174 609 203 277 233 29 
Hessen ........................ 156 38 123 33 31 57 6 
Rheinland-Pfalz ...... -......... 121 38 88 33 ' 23 43 4 Baden-Württemberg ............... 536 139 412 142 98 1~~ 35 Bayern ........................ 97 16 84 15 27 6 

Bunde.sgebiet ................... 2 141 514 1 661 537 651 6}5 93 
Dagegen: 

II.Rechnungshalbjshr 1954 .... ·' 2 212 I 492 I 1 786 I 474 I 706 I 711' I 89 

1) Die Betriebe sind nach dem Grundsatz der räumlichen Einheit gezählt. Zweigstellen sind daher, 
Betriebestätten eines Zigarrenherstellungsunternehmens sind jedoch mit dem Hauptbetrieb-nachge 
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Im I. Rechnungshalbjahr 1955 

den Betrieben (Spalte 3) 
Laufe des Rechnungshalbjahres mit Am Schluß des Rechnungshalbjahres beschäftigte 

21 51 101 201 501 über kau.fm·. Wld sonstige 
~6· bie ~i;,• ~t· bis 1000 technische Betriebe- Heim- Angestellte 

100 . 0 00 1000 Ange- arbeiter arbeiter und 2) 
et iebsal-beitern stellte Arbeiter 

8 1 1 12 1 1 1 

nach der Art 

64 43 23 24 10 4 2 426 33 196 8 326 122 
3 4 4 4 4 1 1 285 7 608 - 436 - - - - - - - - - -1 - - - - - 5 37 - -1 1 1 - - - 65 301 - 15 - - - - - - 9 13 - - ' 

69 48 28 28 14 5 3 790 41 155 8 326 573 

. - ' 

. 
11 5 6 8 1 2 494 8 626 . 205 66 

7 7 5 5 - 1 531 5 361 2 950 40 

- - - 1 - - 89 425 - 17 

- - - - - - 7 18. - 2 

- - - - - - t 10 - -
- - - - - - . 1 1 4 -. 

- 1 - - - - 27 100 . - 5 
' 

~ - - 1 - - 193 492 - -
- - 1 1 - 1 545 1 901 1 338 

7 4 1 1 - - 521 1 117- 1 157 

- - - - - - 2 2 - -
- 1 - - - - 39 132 - 6 

1 1 - - - - 70 165 - 6 

1 2 1 2 3 1 486 4 339 1 427 161 

27 21 14 . 19 4 5 3 006 22 689 4 588 798 

96 69 42 47 18 10 6 796 63 844 12 914 1 371 

nach Ländern 

2 - 1 - 1 - 128 1 125 1 78 
3 - - 2 1 1 887 3 476 29 26 
6 2· 1 1 1 - 245 1 768 179 60 
4 3 3 1 - 1 652 2 412 301 331 

25 19 14 8 2 2 1 732 13 005 12 107 176 
9 6 5 8 - 1 463 6 784 200 29 
4 7 3 4 - - 296 2 590 1 30 

37 28 14 19 10 5 1 819 28 578 81 312 
6 4 1 4 3 - 574 4 106 15 329 

96 69 42 47 18 10 6 796 63 844 ·12 914 1 371 . 
. 

96 I 59 I 49 I 49 I 17 I '10 I 6 751. I 62 136 I 12 338 I 1 348 

obwohl sie mit anderen Betrieben eine wirtschaftliche Einheit bilden, einzeln erfaßt. Besondere 
wieSen.- 2) Reisende (nicht aber selbständige Vertreter), Fahrer, Lieferert Kassierer usw. 
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2. Verarbeitung von Rohstollen •• und in den freien Verkehr 
, gegliedert nach Gattungen 

Art und Gr~ßenklasse 
der Betriebe 

I.Zigarettenhersteller 
mit einer im Rechnungshalbjahr aus dem 
Betrieb entfernten Menge 

a bis zU 1 Mill.Stück •••••••••••·•••• 
b v.über 1 " bis 10 Mill.St 
C II tt 1Q II II 30 II lf 

d"" 30""60"" 
S II lf 6Q II · lf 1QQ lt II • • • • • • • 

f II II 1QQ II II 5QQ II II • ~ • • • • • 

Betriebe, 
die 

gear-
beitet 
haben 

8 

5 
7 
4 

Tabakblätter 

6 288 

143 481 14 568 
466 749 167 609 

1 044 996 180 620 
g über 500 Mlll.Stüok •••••••·····~·~··~·~·+---~L-~~~~~~~--~~~~ 13 24 0 2 961 361 121 

Summe· I ••••••••••••••• 

II.Zi~renhersteller · 
mi einer im Rechnungshalbjahr aus dem 
Betrieb entfernten Menge 

a bis zu 125 000 Stück ••••....•.••. 
b v.über 125 000 " bis 500 000 St 
0 II II 5QQ QQQ II II 2 1/2 Mill 

. . . . . .... 

.St . 
d n 11 2 1/2 Mill. 11 12 1/2 " 
8 tt II 12 1/2 11 lf 25 II 

" . 
" . 

f II lf 25 II n 65 II • . 
g über 65 Mill.Stück ••••••••••••• ..... 

Summe II •••••••••• . . . . . 
III.Kautabakhereteller .•...........•......... I 

IV ~F.einschni tthersteller 
mit·e~ner im Rechnungshalbjahr aus dem 
Betrieb entfernten Menge 

~l 
bis zu 5 000 kg ..................... 
v.über 5 000 bis 10 000 kg ......... 
" " 10 000 " 25 000 " ......... 

dl " " 25 000 " 75 000 • ......... 
e '" " 75 000 " 250 000 " ......... f II II 250 000 " 500 000 " ......... 
g iiber 500 000 kg ................. . .. 

SWIIIIle IV . . . . . . . . . . . . . . 
v.Pfeifentabakherateller 

m~t einer im Rechnungshalbjahr aus dem 
Be,trieb entfernten Menge 

a bis zu 5 000 kg ••••••••••••••••••••• 
b v.über .5 000 bis 10 000 kg ••••••••• 
0 " 
d " e " 
f " 

" " 
" " 

1"Q QQQ II 25 000 n 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

25 000 " 75 000 " ••••••••• 
75 000 II 250 0Q0 II ooooooooo 

250 000 " 500 000 " •••••••• J 

37 25 754 475 723 918 

995 73 163 21 632 
215 . 147 011 55 832 
157 462 378 :;12 760 
83 1 077 387 859 531 
17 492 322 410 857 

9 558 162 424 040 
8 1 892 785 1 464 943 

1 484 4 703 208 3 549 595 

17 7o o28 I 15 319 I 

126 54 240 36 930 
9 37 836 29 839 
9 75 468 53 412 

11 235 58} 218 892 

12 2 215 211 2 106 858 

167 . 2 ,618 338 2 445 931 

212 38 428 23 868 
23 57 098 27 840 
12 65 402 41 536 
10 173 656 75 871 

5 401 322 137 812 

1 

Geschnittene 
.;. gerissene -

Zigarreneinlage 

32 586 24 323 
83 557 59 319 

227 488 203 756 
616 646 679 746 
404 130 363 489 
131 589 210 809 
556 320 842 346 

3 052 316 2 383 788 

579 

579 

598 831 

g über 500 ooo kg •••••••••••••••• "'-'""-".!." ~-f---=.-----jf----=---+---=--1----=---+----=---
Summe V ••••••••••••••• 262 735 906 306 927 598 831 

VI.Schnupftabakhersteller •••••••••••••••····' 22 11 37o I 24 902 57 

10 274 691 I 106 159 VII .Andere Betriebe 4) •••••••••••••••••••• •:.:•:.:•..:•.:•.:_1 __ ___:_:___:. ___ ::.:_:_:.;:.:_:__:=_:.;::..._:_ _ _:1~3_8=4::::4:.:.1 _.:12:._:0:.::5.:0_ 

Rohstoffmenge (I bis VII) •••••••••••• ; ••••••• ! 34 168 o16 I 7 172 751 3 066 758 12 397 305 
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gebrachte Tabakerzeugnisse im I. Rechnungshalbjahr 1955 
und Betriebsgrößenklassen 

IIengen an Von den Betri-eben wurden 
unvers eu.er: 

1...._• ~ JJepu-
tate abge- für Sonetiger Tabak- geben oder Ausfuhr-Rohtabak ersatz- ver- zu amtl. zwecke Steuer- ausländ. 

- Rippen atoffen steuert Untereu- und lag er Streit-
(Stengel), chungen Schiffe-· J<räfte 
Abfälle - oder zur bedarf Prüfung 

abJ<eJ<eben entnommen 
Stück 

62 - 6 225 102 -

X 
-

- - 114 531 540 - 22 300 
4 568 - .34 031 , 321 946 81 205 - - 983 048 1 620 141 25 058 
3 183 - 21 587 431 26 194 82 160 24 355 
7 813 - 23 125 266 29 777 83 247 152 918 

6 196 208 23 491 247 18 1 113 -
16 237 600 51 625 49·1 43 3 465 -
70 306 2 876 164 686 1 543 295 20 652 200 

158 219 13 248 424 837 2 959 1 045 82 986 1 
65 549 7 289 247 536 1 396 946 54 830 58 
56 g~i . 11 ~~0 307 603 1 425 195 53 481 -280 0 0 47 03 817 546 4 240 1 953 159 227 -

652 668 82 984 2 037 324 12 301 4 495 375 754 259 

5 201 I 6 837 I 14 3163)1 30 I 51 r:::::=-<1 - I 

I kg 

, 594 10 95 425 1 047 -

X 
; 360 

1 267 - 75 032 344 - -3 433 - 128 762 328 - 18 400 
8 379 ' - 517 459 1 889 - -

20 113 2 098 5 153 022 12 551 2 4 423 

34 786 2 108 5 969 700 16 159 2 26 183 

82 466 83 154 305 42 - -56 161 23 162 029 - - -78 191 - 196 041 2 - -
66 677 66 342 741 19 - -
68 527 1 721 807 552 121 353 -- . - - - -· -

352 022 1 893 1 662 668 184 353 -
100 963 I - I 220 511 I 52 I 501 t::::>-<::1 - I 

11 562 I 115 
. • 1 11i5 015 I 93 9371 

1 342 785 I 98 634 I 

NachrichtL 
Angabe 

aller im 
Betrieb 

Son- insgesamt angef. 
etige Rippen 

(Stengel), 
Abfälle 
und dgl. 

- 6 327 782 

- 137 no f 676 
- 517 503 55 804 - 1 009 867 90 91.1-- 21 720 141 1 304 553 
- 23 391 208 1 459 726 

- 24 868 26 977 
88 55 712 64 973 - 187 376 292 086 - 511 828 703 158 - 304 766 292 094 - 362 705 330 689 - 982 966 1 073 680 
88 2 430 221 2 783 657 

- I 14 39731 24 754 

- 99 832 6 783 - 75 376 1 744 
18 147 508 8 523 - 519 348 10 892 

- 5 169 998 131 482 

18 6 012 062 159 424 

- 154 347 11 184 - 162 029 3 583 - 196 043 23 933 - 342 760 21 296 
- 808 026 78 871 
- - -
- 1 663 205 138 867 

- I 221 064 I 4 183 
.., 95 501 

14666112 

14 829 840 .. spalten keine Quersumme gebildet werden.- 2) Die Betriebe sind nach raumliehen Einheiten mit der in 
riieohen Einheiten gezählt, d.h. Betriebe, die mehrere Arten von Tabakerzeugnissen hergestellt haben, 
die Halberzeugnisse herstellen oder die hergestellten Erzeugnisse an andere Verarbeiter zur verkaufe-
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·Land 

Schleswig-Holotein ........... 
Hamburg· ••••• .-................. 
Niedersachsen -••••.••••••••••• 
Bremen ........................ 
Nordrhein-Westfalen .......... 
Hessen ....................... 
Rheitlland-Pfalz •• -.............. 
Baden-WUrttemberg ............ 
Bayern ....................... 
Bundesgebie-t . . ................. 
Schleswig-Holat~iri ·~···· 
HaQlburg ................. .. 
Niedersachsen· ••••••••••• 
Bremen · •••••••.•••• _ ••••••• 
Nordrhein-Westfalen' ••••• 
Hessen ••••• -•• •-•. •.• •••••• 
Rbeinland-Pfalz ••••••••• 
Ba9-en-Wiirtt,embe_rg _ ••••••• 
Bayern _ •••••••••••••••••• 
Bundesgebiet •••••••••••• 

Sohleewig-Holstein •••••• 
Hamburg ••••••••••••••••• 
Niedersachsen ••••••••••• 
Bremen •• • ••••••••••••••• 
NOrdrhein-Westfalen ••••• 
Hessen ••••••••••••••• • •• 
Rheinland-Pfal2 •• ~ •••• .-·. 
Baden-Württemberg ••••••• .................. 

..... ..... ..... . . . . . ..... . . . . . ..... ..... . . . .. . ..... 

..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... ..... . . . . . ..... 
Scbleswig-Rolstein ••••••• •.• •• 
Hamburg • • • • • ••••••••••••••• ................ ....................... 
Nordrhein-Westfalen •••••••·•• 

Betriebe, 
die 

gea-r-
be.itet 
haben 

1 

3 
8 
3 
4 
3 
6 
6 
4 

37 

22 
51 

143 
77 

546 
115 
67 

405 
58 

484 

4 
7 

16 
13 
75 

5 
18 
13 
16 

167 

7 
8 

25 
13 
93 

Hessen • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 12 
Rheinland-Pfalz •••••••••••••• 26 
Baden-Württemb0rg •••••••••••• 54 

3. Verarbeitung von Rohstollen" und in den freien Verkehr 
gegliedert 

Tabakblätter 

2 48,3 178 32 084 
6 517 307 
4 358 705 

181 657 
70 375 

2 439 624 282 825 
3 302 950 384 091 
6 400 679 24 918 

25 754 475 723 918 
' 

8 572 1813 
57 258 10 674 
45 149 20 604 
66 183 42 685 

928 582 485 579 
263 990 180 583 

83 866 136 628 
3 040 670 2 584 780 

208 938 86 249 
4 703 208 3 549 595 

2 369 1 66} 
36 840 31 067 

101 408 87 052 
1 486 354 1 .412 950 

590 187 534 631 
7 685 7 630 

157 058 . :~~ ~~~ 130 187 
106 250 85 419 

2 618 338 2 445 931 

1 

1 

Geschnittene 
- gerisseile -

Zigarreneinlage 

!. Zigaret 

17 146 
16 092 7 575 
30 195 . 16 531 

II. Zigar • 

33 268 12 439 
641 962 1 222 516 
78 718 66 599 
38 629 28 955 

178 558 990 502 
34 677 38 525 

3 052 316 2 383 788 

III. Peinschnitt 
- -- -- 579 - -- -- -- -- -- -- 579 

Bayern •••••••••••••······~·~·~·~·t---~~24~--~--~~~~~--~~~=-+-~--~~~~--~~~c--
Bundesgebiet ••••••••••••••••• 262 

Sobleswi_g-Holstein ••••••••••• 
Hamburg .•••••••••••••••••••••• 
Niedersachsen ·•····•·•••••••• 
Bremeri •••••••••• • •••••••••••• 
Nordrhein-Westfalen •••••••••• 
Hessen ••••••••••••••••••••••• 
Rheinland-Pfalz •••••••••••••• 
Baden-Württemberg •••••••••••• 
Bayern •••••.••••••••••••• ·~':..;":..;'~"t-------'-----~--=:--;;;::~::7~--=-7.:=--::=.;-t--=-~;,...:;;,:~~-=-~:;..:;.;;;..... 
Bufl:desgebiet ••••••••••••.••••• 
Dagegen: 
II.Reohnungehall)jabr 1954 •••• 1 

1) und 2) Vgl.S.20/21 Anm.1 und 2, 
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gebrachte Tabakerzeugnisse im I. 1\edmungshalbjahr t955 
nach Ländern 

Men&ren an Von den Betrieben wurden 
unvers 

laJ. s Depu~aTe fUr an 
Sonstiger abgegeben Ausfuhr-Tabak- oder zu Rohtabak ersatz- ver- amtl. Unter- zwecke 5t~uer- aualänd. 
- Rippen stoffen steuert Buchungen und lag er Streit-

( Stengel), Schiffe- kriifte 
Abfälle - oder zur bedarf Prüfung 

entnommen a e e en 
c 

teDherstellar 
685 - 2 }12 265 2 607 10 684 -- - 5 537 795 9 292 43 479 -

47 - 3 946 776 4 819 5 860 -- - 145 934 641 749 -15 - 66 873 217 55 "" - - 2 278 132 3273 2 337 40 958 
5 003 - 3 073 472 2 557 5 911 111 960 
2 063 - 5 764 019 6 371 14 172 -
7 813 - 3 125 266 29 777 83 247 152 918 

renherstellar 

- - 1 339 18 10 98 -1 300 - 12 465 162 812 506 -• 19 680 229 22 891 228 4 298 -7 578 194 23 678 237 59 7 413 -328 230 36 978 776 539 7 960 2 196 100 588 -27 818 947 106 101 691 170 20 433 -36 787 505 26 451 112 - 5 916 -223 880 42 956 1 003 715 2 735 1 179 230 631 259 . 7 395 1 175 64 145 158 65 9 871 -
652 668 82 984 2 037 324 12 301 4 495 375 754 259 

herstell er "" - 2 3 678 29 - -- - 73 916 345 - -2 435 31 214 322 865 - -40 2 067 3 540 005 2 769 2 -22 430 - 1 318 375 10 957 - -889 - 17 333 88 - -379 8 326 059 117 - 4 423 6 627 - 275 499 658 - 21 760 
1 986 - 200 513 331 - -

34 786 2 106 5 969 700 16 159 2 ?6 183 
bakherateller 

3 855 12 7 915 1 - -• 5 709 - 52 315 6 - -7 656' 9 15 291 - - -9 644 ·- 466 689 3 353 -159 734 1 763 704 228 37 - -6 695 - 15 602 12 - -46 130 2 . 103 062 7 - -58 828 62 128 697 14 - -53 571 45 168 869 104 - -
352 022 1 693 1 662 668 184 353 -

atoftverarbeitung 
4 540 14 
7 009 -29 773 3 027 

19 090 2 26, 
539 120 42 680 

41 709 947 
86 959 515 

I 

lfachrichtl, 
Angabe 

aller im 
Betrieb 

San- insgesamt ange:t. 
otige Hippen 

(Stengel), 
Abfälle 
Unddgl. 

k.o 

- 2 325 556 139 567 - 5 590 567 370 267 
- 3 957 454 209 123 
- 147 324 7 667 - 67 145 2 620 - 2 324 699 177 813 - 3 193 901 243 728 - 5 784 562 308 941 - . 23 391 208 1 459 726 

- 1 465 1 942 - 13 945 19 387 - 23 422 18 558 - 31 388 43 603 - 887 282 708 373 - 127 395 154 999 - 32 478 97 043 
88 1 238 607 1 662 127 - 74 239 77 625 

. 88 2 430 221 2 783 657 
1 

- 3 707 442 - 74 261 790 - 215 187 8 129 - 3 542 776 64 845 - 1 329 332 47 180 - 17 421 1 294 - 330 599 11 540 
16 297 935 11 956 - 200 844 13. 248 
18 6 012 062 159 424. 

- 7 916 411 - 52 321 7 663 - 15 291 3 126 - i . 467 045 63 943 - 704 265 35 758 - 15 614 833 - 103.069 12 017 - 128 711 6 428 - 168 973 a· 688 
- 1 663 205 138 867 

144 436 
398 107 
209 608 
218 602 
808 739 
245 626 ~ 298 679 295 473 43 273 

~' 
933 257 141 342 1 220 409 058 

1 165 015 93 937 4 666 112 

1 342 785 I 98 634 4 829 840 
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4. Gliederung der von ,Feinadmitt- ußd l'felfen 

Von den Betrieben sind versteuert 
Betriebe Feinschnitt 

Land mit mindest. Kall- anderer 
50 vH Feinschnitt reinschnitt zusammen 

Inlandtabak 
Anzahl. 

. 

Feinschni-tthersteller 

Sohleewig-Holstein .............. 4 3 484 - 194 3 678 
Hamburg ........................ 7 68 527 - 5 389 73 916 
lfiedera·achsen .................. 16 195 042 6 652 12 628 . 214 322 
Bremen ......................... 13 3 448 915 4 176 86 914 3 540 005 
Nordrhein-Westfalen ............ 75 1 ·206 519 361 111 495 1 318 375 
Hessen .............................. - 5 17 251 - 82 17 333 
Rheinland-Pfalz ................ 18 325 178 - 881 326 059 
B&den-Wiirttembe'rg . ·-· ........... 13 263 204 - 12 295 275 499 
Bayern ••••••••••••••••••••• • • • • 16 180 169 - 20 344 200 513 

Bu.ndesgebi8t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 167 5 708 289 11 189 250 222 5 969 700 -
Iachrichtlic"h:. 
1. Von 4 Rohtabakhändl.ern sind 377 kg Rohtabak ( § 75 TabBtG, § 77 TabStDii) und von 5 Herstellern von 

versteuert worden. 
2.·Aus dem Zolla~sland sind aingeführt und ·versteuert worden& 26 330 Stück Zigarren, 457 035 Stuck 

hüllen (Hülsen oder. Blättchen). · 

5. Zigarrensteuerlager und Ihr Bezug und Absatz 

Zahl der Steuerlager am Schluß des Rechnungshalbjahres 
mit einem Steuerwert der im Rechnungshalbjahr 

bezogenen Steuerzeichen für Zi arTen 

-

Land über '!b~r über - bio 30 000 60 000 120 000 über 
30 000 bis bis bio 240 000 Zusammen 

Dll 60 000 120 000 240 ooo DM 
. DM DM . DM 

achle8Wi~Boletein ............ 36 1 - 1 - 38 
Hamburg ....................... 9 1 - - 1 11 
Biedersachsen ................. 31 10 2 - - 43 
Bremen ........................ 12 ' ' 3 2 - 20 
Nordrhein-Westfalen ........... 70 25 4 4 ' 106 
Hessen ······-·················· 65 6 5 - -. 76 
Rheinland-l'falz ................ 8 2 ·- - - 10 
Baden-Württembsrg -••••• •.• •••••• 56 6 6 1 - 69 ' 
Ba1ern- •••••••••••••••••••••••• 108 4 1 1 - 114 

Bundesgebiet .................. 395 58 21 9' 4 487 
Davon: 
Steuerlagerinhaber, 
meldet sind als 

die ang~-

I.Zigarrenhersteller und als 
Tabakwaren- Groß- oder 
-Kleinhändler ............ 5 2 3 - - 10 

II.Tabakwaren-GroShändler .... 97 10 5 2 - 114 
III.Tabakwaren- GroB- Qnd 

-Kleiri.händler ............ 266 44 12 7 4 333 
IV.Tabakwaren-Kleinhändler ... 27 2 1 - - 30 

Außerdem: 

Berlin (West) ................. 28 8 5 5 2 48 

1) Wegen der- Abweichungen gegenüber den Angaben der Obersiebt 2 ist noch eine Prüfung im Gange, deren 
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·tabakherstellern verste11erten Tabakerzeugnisse 

Von den Betrieben sind versteQert 
Be-triebe Rifpentabak 

(zu 00 vH oder Strangtabak anderer zusammen 
mindeot. ~~g!~l PfaUentabak 

aus Tabakri en 
. Anzahl "' 

Pfeifentabakhersteller 

' 6 3 877 - 4 038 7 915 
8 6 703 - 45 612 5_2 315 

a5 6 969 - 8 322 15 291 

" 829 . - 453 860 466 689 
91 102 899 65 750 535 579 704 228 
.12 5 489 - 10 113 15 602 
26 28 016 28 4}1 46 615 103 062 
54 49 098 - 79 599 128 697 
24 20 457 - 148 412 168 860 

-: 

• 259 236 337 94 181 1 332 150 . 1 662 668 

~igarettenhUllan· (HUloen oder Blättchen) 3 465 llill.Stück ZigarottenllUllen (HUlsen oder Blättchen) 

Zigaretten, 36 leg Peinaohnitt; 170 leg Pfei:rentabak, 279 Stück iautabak und 1 055 7}0 Stück Zigaretten-

von ~Karren im I. l\ecbn!lnphalbjahr t95& 

Auf die Steuerlager llaohrichtlich• 
Aus den Steuerlagern wurden •ntfernt Verwal tunge-wu.rden gel.ie:tert . ltoetenent ... 

versteuert . unverste11ert ochädi~ 
Zahl der Stückzahl zur Aus:l'"uhr 

' 
(§ 34 Abs. 

Zuglinge der Stückzahl Steuerwert oder au.! · sonstige_ TabStG, 
Zigarren 1) in DM Zo-llaaer § 13 ZigStLO) 

c z in DM 

2 256 10 863 070 10 397 325 525 345 - 57 000 6 466 
1 571 12 286 310 11 905 535 784 423 9 700 6 825 4 524 
4 734 20 196 405 18 219 855 909 582 - 36 530 7 443 

• 2 358 17 402 552 15 886 655 925 188 11 775 72 860 5 819 
11 114 75 344 935 70 675 185 9 412 967 14 050 226 116 28 850 
5 701 21 365 497 20 320 325 1 090 246 1 065 98 325 13 145 
1 019 4 589 250 4 423 825 197 886 500 4 115 1 637 
6 134 37 219 287 32 256 145 1 442 461 5 7002) 2 898 705 12 771 
9084 30 575 763 28 589 785 1 252 631 9 275 79 580 18 468 

43 971 229_843 069 212 674 635 16 540 729 52 0652) 3 480 056 99 123 

877 • 6 669 030 6 559 070 369 314 4 435 . 
7 427 52 423 785 46 214 490 2 144 806 9 1502) 2 917 180 . 

32 727 160 708 958 150 356 330 13 531 522 31 290 548 691 . 
2 940 10 041 296 9 544 745 495 087 11 625 9 750 . 
4 318 61 286 170 61 160 500 2 672 577 - 332 100 "15 620 

Ergebnis wir nachtragen worden.- 2) llarunter 4 600 Stiick an ausllind. Streitkräfte. 
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6. lll!htabakhändler nach dein 

Händler mit ausländischem Hobtabak · . 
Beachä~ti .. to 

Land Betriebe Vorrats-
verzoller insgesam-t (§ 67 TabStDB1 Angestellte Arbeiter 

. ' 
.·· 

' 

Schleowig-Bolstsin .......... ·, - - - - . 
Hamburg ...................... 36 33 28 -
Niedersachsen ••••••••••••••• ,J 

Bremen ....................... 23 ·n 22 4 
· .... Nordrhein-Westfalen •••••••••• 21 6 9 2 

Hessen · ..................... ·1 11 10 4 -
Rhei~and-Ptalz •••••••••••.•• 
Baden-wurttemberg · •••••••••• _ •• 25 3 11 6 
Bayern ......... -._ ........... ·-·· 5 3 1 -
Bundesgebiet ................... 123 66 75 12 

Dagegen: 
. 

Stand vom 31.3.1955 .......... 13~ 78 104 10 •••• • 
A'!lßerdem: 
Berlin (West) 
Stand vom 30.9.1955 ........... 5 - 14 1 
Dagegen: ' 
Stand vom 31.3.1955 .......... 4 - 1 -

7. Tabakwarenhlintller naeh dem 

Personen-und Unternehmen~ Von deD Händlern in Spalte 1 
die den !abakwarenhandel beschäftigte 

Land aueachlieBlich im Rebenberuf Angestellte Arbeiter. 
betreiben 

I 2 3 4 

Schleswig-Holstein ............ 997 16 445 651 103 
Bamburg ...................... 2 262 7 382 457 148 • Niedersachsen .... •,• .......... 2 800 43 409 1 005 359 
Bremen ••••••••••••••••••••••• 883 3 670 301 85 
Nordrhein-Westfalen •••••••••• 10 198 79 771 4 70, 1 088 

·Hessen ........................ 1 754 32 758 699 126 
Rheinland-Pfalz ................ ' I 219 22 934 605 159 
Baden7Württembe~g •••••••••••• 1 646 57 586 777 331 
Bayern .................... ·-· . 2 963 84 57.9 1 439 •86 

Bundesgebiet ................. 24 722 346 534 10 637 2 785 
-Dagegen: 
Stand vom 31.3.1955 .......... 26 514 345 457 10 690 2 870 

·Außerdem: 
Berlin (West) 
Stand vom 30.9.1955 ........... 4 277 5 906 800 258 
Dagegen: 
Stand vom 31.3.1955 ........... 4 400 6 004 719 217 

·., 
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Stand vom '30. September t955 

1ni•~~. ~Wid 4M,, lonho~~ 
Betriebe Vorrats- Betriebe Vorrete-

verzoller Angestellte Arbeiter versoller Angestellte Arbeiter insgesamt ( § 67 TabStDB) insgesamt ( § 67 TabStDB) 

- - - -
11 10 13 18 - - - - 6 - 9 ' 77 63 174 19 
36 28 16 1 

7 5 ' - - - - -
9 1 11 51 7 - 26 181 

52 22 105 > 504 105 2 18 319 

' - 1 - - - - -
195 129 323 593 118 2 > 53 503 

• 192 131 345 538 128 - 69 459 
. 

8 - 3 - - - - -
9 - > 4 - - - - -

. 

Stand vom 30. September t955 

Von den Händlern im Webenberuf (Spalte 2) waren 
Gaet- und Lebenami ttel- andere- Händler Schankwirt_e, Friseure oder Kolonial- Trinkhallen- {Gemischtwaren-Hotel-, Kaffee- warenhändler besitzer händler u.a.) hausbesitzer 

b 8 . 9 

• 5 284 393 6 347 297 4 124 
2 954 83 2 025 208 2 112 

16 014 894 15 016 707 10 778 
1 224 46 1 202 276 922 

26 891 ' 211 34 592 4 BB7 10 190 . 
12 623 959 9 928 1 570 7 678 
10 015 780 8 799 702 2 638 
24 161 1 486 22 125 696 9 118 
34 496 852 ,, 187 1 264 16 780 

133 662 8 704 131 221 10 607 64 340 

132 493 8909 132 874 10 468 60 713 

' 836 9 701 0 241 1 119 

3 944 9 695 244 1 112 
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I. 

... 

Arl> der 
Tabakwaren-

heretellungsbetriebe 

I. Einheitsbetriebe 

Am Schluß dee Rech-
n~shalbjahres an-
gemeldete Betriebe 

insge-
eamt 

~aYOD 
haben am 
s;!~!~ 

2 

Betriebe, die 
im Rec~unge

halbJahr 
gear- v6llig 

beitot geruht 
haben 

3 I 4 

8. Tabaltwarenherstellungs 
im I; 1\eehnunp 

keinem 
Betriebs 
arbeiter 

5 

. 

Von 
arbeiteten iDi 
1 11 

bis bis 
10 20 

6 7 

J: ~~::;;~~~:!:~!He;·:.·.:::::l ä I j I ~ I J I -1 I -_11 .• I 
}. ~einsobnitthersteller ··~·~·~·,·-----~2---+·----~-~--t·--~2~~-~--~-~-f.~--~2;--t·----~~~.----:-__ 

Zueammen • • • • • • • • 12 4 9 3 3 
II. Gemiechte Betriebe 

1. Zigarren- und Pfeifentabak-
hersteller ••••••••·••••••• 

2. Zigarren-, Peinsohnitt- und 
Pfeifentabakhersteller •••• 

3. Zigaretten- und Poinechnitt 
herstellar •••·•••••••••••• 

4. Zigaretten-, Peinschnitt-und 
Pfeifentabakhersteller •••• 

5. ~einschnitt- und· Pfetten-
tabakhersteller ••••••••••• 

6. Unter 1 bie 5 nicht a~ge
fUbrte Hersteller mehrerer 
Gattungen von Tabakerzeug-

4 

2 

2 

6 

6 

1 

1 

2 

4 

2 

1 

6 

5 

2 

2 
' 
1 2 

nissen • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 1 - 1 - - 1 ---+--.. -+--.-~~~+---.--1--~~---r~~~ ZUsammen • • • • • • • • 21 4 19 2· 7 6 2 
Tabakwarenhersteller insgesamt •••• I 33 I 6 I 26 I 5 I 10 l 7 I 2 
Dagegen: 
II.Rechnungehalbjahr 1954 ••••••••• I 34 
1) und 2) Vgl.S.16/19 Aom.1 Und 2. 

Betriebe, 
Art Und Größenklasse die 

nach der im Rechnungshalbjahr gearbeitet 
au~ dem Betrieb entfernten Kenge haben 

. Anzahl 2) 

I. Zigarettenhersteller al bis Zll 1 Mill.St •••••••• 6 
b . v.Uber 1 '' bis 10 Jlill.St ' e über 10_ •• St •• •-• •••• 5 

Summe I •••••••• 14 

II. Zigarrenhersteller •.•••••••• I 7 J 

II. Peinschnitthersteller al bie zu 5 000 kg ••••••••• 9 
b v.über 5•000 bis 25 OOOkg 3 
o über 25 000 kg ••••••••• 4 

Summe III 16 

IV. P:teifentabakberr;fteller • ..•.. I 6 I 

Rohetoffmengen (I bis~ IV) • . • • • • • I . I 
Dagegen: ' 
>I.Reohnungehalbjahr 1954 ..••.•• I . I 

. 

7 I 30 I 4 I 11 I 10 I . 3 

9. Verarbeitung von Rohstoffen" und in den 
in Berlin (West) Im 

. 

Von den Betrieben verarbeitete 
ROlltabak 

Geschnittene 
Tabakblätter - gerissene -

. Zigarreneinlage 

~u•länd. inländ. aus_länd. inländ. 
g 

25 - >. 16 170 -
497 032 -
513 227 -

' 498 J 2 074 I 66 I 61 

630 564 - -n 476 12 111 - -
1" 926 128 169 - . -
148 034 140 664 - -

5 233 I - I - I -
669 992 I 142 956 I 66 I 61 . 

601 535 l 137 544 I 112 I -
1) und 2) Vgl.S. 20/21 Anm.l und 2. 
Naohri~htlich: 1. Von 4 Herstellern von Zigarettenhüllen (Hülsen oder Blättchen) sind im Berichtszeit 

. 2-. ·Aus dem Zollausland sind eingeführt und versteuert worden: 60 Stück Zigarren,· 
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betriebe'' in BerUn (West) 
halbjahr 1955 

den Be~rieben ($palte 3) 
Laufe des Rechnungshalbjahres mit Am Schluß des Rechnungshalbjahres beschäftigte 

21 51 101 201 501 über bio I bis bis bis bis 1000 50 100 200 500 1000 
e eb e te 

8 9 10 11 12 13 

- - - - - -
3 1 - 1 - -- - - - - -
3 1 - 1 - -

- - - - - -
1 - '1 - - -
- 1 - - - -
1 - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
2 . 1 1 - - - -
5 I 2 I 1 I 1 I - I -
3 I 1 I 1 I 1 I - I -

freien Verkehr gebrachte Tabalterzeugnisse 
I. 1\echnunphalbjahr 1955 

Sonstig'ar 
Rohtabak 
- Rippen 

( Stengel), 
Abfälle -

9 399 
9 399 

66 
3 735 

11 549 

2 607 

27 356 

16 132 

Tabak-
ersatz-
sto:f'fen 

ver-
st_euert 

519 

7 689 

abgegeben , 
oder zu amtl. 
Untersuchun-
gen oder zur 
Prüfung ent-

5 

kaufm. und 
technische Betriebs- Reim-
~~; arbeiter larbeiter 

14 15 16 

- - -101 326 -- - -
101 326 -
- 4 -

43 138 -
12 55 -
13 38 -
18 32 -

> 

3 3 -
"~ . <IV -

I 190 I 596 I -
I 198 I 617 I -

zwecke an insgesamt 
und Steuerlager 

Schi:tfs-

12 536. 

7 689 

raum 139·,3 -Mill.Stück Zigarettenhüllen {Hülsen oder Blättchen) versteu.ert worden. 
2 620 Stück Zigaretten und 1 kg Pfeifentabak. 
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sonstige 
Ansestellte 

und ) .";Her2 
17 

-16 -
1c 

-
4 

26 

-
3 

-
" 49 

24 

aller im 
Betrieb 

an&e:t. 
Rippen 

(Stengel), 
Abfälle 

301 
202 

294 

1 1 9 
3 775 
7 588 

133 

17 412 

59 101 
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10. Arbeitende TabakwarenherstellunPbetriebe'1 und BeschiÜtigte am 30. SepteDlber 1955 
nach Oberiinanzdirektionen·und Hauptzollamtsbezirken 

(Hauptzollamtsbezlrke ohne Tabakwarenherstellungsbetriebe sind nicht aufgeführi) 

BeschUt:l.rie . 

Oberfinanzdirektion Betriebe k·au.fDläml. u. Betriebs- Beia- aonn~~· 
Hauptzoilamtabezirk teobniache arbeiter arbetter Angestellte 

Allgestellte u.Arbeito:r2) 

OJ'D Kiel ' 
Husum ....... ·-· ........... 4 9 28 - -Itzehoe .................. 8 - 2 1 -
Kiel ....................... 4 3 15 - -
LUbeck-Oat ................ 8 76 957 - 30 • -West ................. 3 40 123 - 48 

ZUa81111l8D ..... 27 128 1 125 1 78 
OJ'D Bamburg 

Bamburg-!ltona ••••······) 25 205 556 3 -" -Harburg ••••••••• 
" -Kehrwieder ••.•• -. :} 7 488 1 886 20 2 • -Oberelbe •••••••• 
• -st.Azmen . ......... 30 . 194 1 054 6 24 

Zuaallllen ..... 62 887 3 476 29 26 
OPD Hannover ' Braunachweig •••••••••••• :} 4 20 45 - 4 Emden ......................... - · 

Hannover . -· ................... 8 53 769 5 -Bann.llilnden .......... •-• ..... 13 " 176 - 6 
Bildeehe im ............... 32 14 - 112 5 1 
Leer ..................... 4 7 37 - 31 
LUneburg ••••••••••••••••• 9 39 :res - 2 
Bordhorn ••.••••.••••••••.• :} 27 18 104 54 10 Oldenburg ••••••••••••••• 

20 56 OanabrUck .... ._ ............ 28 78 1 
Stade .................... 33 At 84 37 5 

Zusammen ..... 158 245 1 768 179 60 
OPD IIUUst.er 

:Bieleteld ................ 33 128 1 158 260 4 
Bochum .................... 4 27 106 - 6 
Borken ................... 3 - 2 - -Gronau ....... ~ .... ·- ...... 12 23. 106 - -
Hagen ............. ·-...... 12 30 121 1 -llinden ................... 398 1 140 10 424 11 841 31 
Münster- •• • ••••••••••••••• 6 8 50 - -
Pa~~rbotn ................. 12 n 20 - -

Zusammen ..... 480 1 369 11 987 12 102 41 
OJ'D DUsseldorf , . 

DU'sseldorf ............... 1 33 132 - . 31 
Duisburg ................ -. 3 142 211 - 76 
Emmerich ................. 6 .67 246 5 23 
Essen 3 4 ' 17 - -.............. ._ .. ' .. 
Geldern- •••••••••••. -••••••• 50 12 105 - 4 
Kleve .................... 6 5 7 - -
Xrefel·d ................... 28 14 30 - 1 
·Wuppertal-Elberteld ...... 7 1 - - -

Zuaumen ..... 110 278 748 5 135 
OJ'D Köln 

Aachen-Biamarckstr. ... ·-·. 9 7 91 - -
Köln-Deutz ....... -........ 4 5 14 - ·-• -Mitte ............... 3 - 6 - -• -Rheinau ............... 6 73 158 - -
Beinsberg ................ 3 - 1 - - -

Zusammen ... ~. 25 85 270 - -
OlD Bremen ' 

/ 

Bremen-Ost ........... ·-· .. 86 652 2 412 301 331 

OPD Prankfurt/Main 
107 1 716 17 2 Darmstad.t •••• · •••••••••••• 38 

.!'rankf'urt/M.-Domplatz • ••• 16 46 
. 

298 18 19 " -Gutleutstr. J 
Pul da ~ • ••••• • •••••••••••• 26 18 235 11 2 
Gießen •••••••••••••••••• "1 19 21.8 ' 866 149 6 
Kassel ................... 19 74 669 5 -Wiesbaden ••• •• · ••••••••••• .J 

Zusammen ..... 118 463 6 784 200 29 

1) uod 2) Vgl.S.18/19 Anm.l und~. 
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nooo: to, Arbeitende Tabakwarenherstellungsbetriebe1> und Besdlältigte am 30. September !955 
nach Oberfinanzdirektionen und Hauptzollamtsbezirken 

(Hauptzollamtsbezirke ohne Tabakwarenherstellungsbetriebe sind nicht aufgeführt) 

Be schl!ftigte 
Oberfinanzdirektion Betriebe .u. Betriebs- Heim- 80D8"t~~· 
Hauptzollamtsbezirk technische arbeiter arbiliter qestellte 

qestellte u • .Arboi ter2) 

Ol!'D Stuttgart 
Priedrichshafen .... ·-· ... 4 7 37 - ~ 

1 
Heilbronn ................ 10 73 1 C113 - -LudwigsbUrg ............. 6 - - - -Reutlingen .............. 9 66 1 500 43 52 Rottwen ............... 
Schwäb.-Hall ............ 5 6 t.l,2 \ - -Stuttgart .............. 
Ulm •••••••••••••••••• -••• 3 104 1 512 - 23 

Zusammen ...... 37 276 4 264 43 76 
Ol!'D Karlsrube 

Heidelberg ............... 118 526 7 745 38 29 
ltarlsruhe ............... 80 130 2 209 - -llannheiJD ................ 52 2C11 3 002 - 45 

Zusammen ..... 250 863 12 956 38 74 
OJD IIIUnchon 

An&sburg ................ 3 57 472 - -Landshut ••••••••••••••• "l 8 30 105 - 5 
Lindau/ll ••••••••••••••••• 3 162 784 - 141 Memmingen •••••••.•••••• ~ 
KUnchen-Ost ••••••••••••• 7 2 41 -· -

" -Schwanthalerstr. 12 168 1 597 - 179 
Passau •••••••••••••••••• 4 13 48 - 2 
Rosenheim ............... 3 - - - -

Zusammen ...... 40 432 3 047 - 327 
Ol!'D llürnberg 

279 7 Aschaffenburg ........... 13 23 -llamberg ................. 3 25 32 - -
Cobur~ ••••••••••••••••• ' 7 24 342 8 -
Pürth ayern •••••••••··~ 7 6 79 - -Hot •••••••••••••••••••• ~ 
Btirnberg ••••• _ ••••••••••• 
Regen,aburg · •• ~ ••••••••••• 5 38 57 - 2 Schweinfurt ••••••••••••• 
Weiden ................... 
Würzburg ................ 6 26 270 - -

Zusammen ..... 41 142 1 059 15 2 
OPD Koblenz 

Idar-Oberstein ........... 4 - ' - - -
Xaieerelautern •••••••••• 6 99 674 - -
Koblenz ................. 13 19 120 1 -
Landau .................. 24 27 321 - -Ludwigsbaten .. ·-· ........ 13 37 527 - -
Mainz .................... 3 32 82 - 4 
Tri er ................... 20 . 82 866 - 26 

Zusammen ...... . 83 296 2 590 1 30 

Ol!'D Jreiburg 
66 999 6 Baden-Baden •••••••••••• j 13 -Preiburg/Br • •••••••••••• 16 113 3 185 - 40 Konstanz ••••••••••••••• 

Kebl/Rhein .............. 10 17 225 - -
Lehr .................... 65 390 5 488 - 102 
Lörrach ••••••••••••••••j Singen/Btwl ••••••••••••• 6 94 1 461 - 14 
Waldehut ••••••••••••••• 

Zusammen ••••• 110 . 680 11 358 - 162 

Bundesgebiet ................ 1 627 6 796 63 844 12 914 1 371 

.I.USerdeJD: ' .· 

Berlin (West) (LJA) 
17 61 29 Ber11n-JCur:turst ..•••.... 5 -

" -lleuk6lln ......... 20 173 535 - 20 
ZUsammen ••••• 25 190 596 - 49 

1) und 2} Vgl.S.tB/19 t.nm.1 und 2. 
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11. Tabakwarenhändler nach dem Stand vom'30. September t955 
nach Oberfinanzdirektionen und Hauptzoll:amtsbe~<irken 

(HauptzollamiBbezirke ohne Tabakwarenhändler sind nicht aufgelührt) · 

Oberfinanzdirektion 
HauptzollamtsbeZirk 

OPD Kiel 
Plansburg •••••••••••••••• 
Husum ................... • • 
Itzehoe •••••••••••••••••• 
Kiel ••.........••••..•.•• 
LUbeck-Ost ••••••••·••···• 

Tabakwarenhändler 
Tabak-

waren:fach-
handel 

aue-
schlieBlioh 

im Be-
Nebenberuf sohäftigte 

Von den lläi:LdlerD 
in Spalte 2 waren 

• -West ·········~~~-------,~r---+---~~nnf-~----~~~~----~ Zusammen •••• 
OFD Hamburg 

·aamburg-Altona •• ~ •••••••• 
" -Harburg •••••••••• 
" -Jonas •••••••••••• 
" -Kehrwieder ••••••• 
" -Oberelbe .......... . 
• -st.Annen ····~uw~----~~~r---t---~~ 

Zusammen •••• 
OP'D Hannover 

Braunschweig ••••••••••••• 
Emden ........................ . 
Hannover ................. . 
Hann.-M.Unden ••••••••••.•• 
Bildesheia ••••••••••••••• 
Leer ...... ~ ................... . 
LUnaburg ••••••••••••••••• 
Nordhorn ............... -.•• -
Oldenburg •••••••••••••••• 
Oenabrück ................ . 

370 
58 

609 
231 
427 
69 

302 
26 

193 

stade •· ••••••••••••• ""''""'+----•-i:~--+----.i-rnr+~..,-.i:T--1---.,Hin~t---...-'imf-,.-1 Zusammen •.•• 
OFD.IIUnater 

Bielefeld •••••••••••••••• 
Bochum •••••••.•.••••••.•• 
Borken .... -.••••••••••• -••• • 
Dortmu.nd •••••• -............. . 
Gronau ..................... . 
Hagen ..................... . 
llinden ..................... . 
Münster •••••••••••••••••• 
Paderborn •••••••••··~uw~------~~r---t---~~~~-+--~~~--+-----;t~ Zusammen •••• 

Ol!'D DUsseldorf 
DUsseldort ••••••••••••••• 
Du.ieburg ................. . 
Emm.erich ................. . 
Essen ••••.••••••••••••••• 
Geldern • , .••••••••••• , ••• 
Kleve ........ ~ •••••••••••• 
Kreteld ••••••••••••••.• · •• 
W~ppertal-Elberfeld '"'-''-'-'+----~-

Zusammezz •••. 
Ol!'D Köln 

Aachen-Biamarckstr • •..••• 
Beinsberg •••••••••••••••• 
Köln-Deut• ••••••••••••••• 

"-Mitte ••••.•••••••••• 
• -Bheinau ········~~~------~~r---t----n~~r--t---,-t,~--+-----~~Hr--1----~pr.~-1 Zusammen •••• 

OFD Bremen 
Bremen-Ost ••••••••...•••. 
Bremerhaven ·········~~Y--------,~r---r-----~~~-+----~~--+---~~;F,fr~----~~~~ 

OPD Frankfurt /I!. Zus811l18n • • • • 
Darmst'adt •••••••••••••••• 
l!'rsnkturt/M.-Domplatz •••• 

n -Gutleutstr. • 
Pul da .................... . 
Gießen ••••••••••••••.•••• 
Kassel .-.......•.•.•.•.•.. 
Wiesbaden •••·••••••• 

-32-

• 

• 



• 

• 

noch: 11. Tabakwarenhändler nach dem Stand vom 30. September 1!155 
nach Oberfinanzdirektionen und Hauptzollamtsbezirken 

(Hauptzollamtsbezirke ohne Tabakwarenhändler sind nicht aufgeführt) 

Im Tabak-
Tabakwarenhändler waren:facb- Von den Händlern 

hondel in Sp_al te 2 waren 
Oberfinanzdirektion (Spalte 1) 
Hauptzollamtsbezirk 

_ <>aot:- UD4 _.Leoens-
aus- im Be- Schankwirte, mittel-oder 

schließlich ll1ebeuberU;r schä:l'tigte Hotel- und Kolonial-
Kaffeehaus- waren-. besitzer händler 

l ~ ' 4 5 
OFD Stuttgart 

FriedrichShafen· ........... 77 3 379. 30 1 556 1 294 
Heilbronn •..... .-......... 51 -2 150 50 874 788 
Ludwigsburg -•••••••••••••• 88 3 849 11 1 655 1 496 
Reutlingen ••••••••••••••• 60 4 212 73 1 966 1 476 
Rottweil ••••••.•••••••••• 60 4 742 41 2 249 1 593 
Schwäb.-Hall ••••••••••••• 17 2 686 13 1 269 866 
Stuttgart ................ 387 8 083 180 2909 3 450 
Ulm •••••••••••••••••••••• 105 5 055 65 2 094 2 077 

Zusammen •••• 0., ,. "0 40, 14 ~"" 1' V4U 

OPD Karlsruhe 
Heidelberg ............... 80 4 070 126 1 575 1 529 
Karlsruhe ................. 215 4 ~?4 163 1 w 2 ~g? Jlannheim ................. 220 2 86 83 8 9 8 4 

Zusammen •••• 515 11 310 392 3 857 4 692 
OFD 14Unchen 

Augeburg .................. 325 6 251 243 2 987 3 100 
Bad Reichenhall ........... 32 2 129 6 870 608 
Landshut ................... 95 6 622 72 2 364 2672 
Lindau/B. ................. 24 1 366 25 708 347 
M.elDlD.ingen ........................ 70 4 412 62 1 749 z 093 
JWncben- Ost .............. 201 4 629 76 1 555 1 806 . • -schwanthalerstr • . 832 9 788 467 3 904 . 2 961 
Passau ......................... 80 5 >92 40 2 233 1 824 
Rosenheim .................... 36 2 670 22 1 116 717 

Zusammen •••• 1 0~, ., ~·1 1 u" 17 4Hb lb "" 
' OFD NUrnberg 

256 Aschaffenburg •••••·······. 55 3 270 22 1 509 1 
:Bamberg •••••••••••••••••• 60 5 048 26 2 260 1 629 
Cobur~ ••••••••••••••••••• 43 3 092 11 1 444 1 112 
rurth ay. • •••••••••••••• 191 5 612 37 2 819 2 306 
Hof ....................... 162 3 188 160 1 380 1 324 
RUmberg ................... 422 5 842 148 2 321 2 122 
Regensburg •••.••• _ ••••...• 158 4 667 144 1 813 1 808 
Schweinfurt •••••••••••••• 57 2 583 142 1 105 . 1 005 
Weiden ................... g~ n~~ 52 1 ~[9 1m Würzburg .................. 68 00 

Zusammen ••.. 1 2b8 39 318 810 17 010 14 859 

OPD Koblenz 
Idar-Oberstein •••..•••••• 85 2 122 84 l 035 839 
Kaiserslautern •••••. -•••.• 95 2 784 47 1 237' 1 134. 
Koblenz ..................... 409 - 6 223 366 2 439 2 426 
Landau ................... 115 2 998 50 1 476 1 171 
Ludwigshafen ••••••••••••• 95 2 950 37 1 348 1 207 
llainz ..................... 235 2 950 139 1 318 959 
PrUm ...................... ~~ 719 15 ~~~. ~F Trier ..................... 16 2 188 24" 8 . 26 

Zusammen •••• 1 219 22 934 764 10 015 8 799 

OPD Preiburg 
!laden-!laden .•••••••••••••• 56 1 952 51 873 831 
Pre_iburg/Br. • ••••.••••••• 92 2 521 127 1 182 1 043 
Kehl/Rhein ••••••••••••••• 25 1 116 14 528 368 
Konstanz ................. 29 1 573 32 828 508 
Lahr ..................... 22 1 406 13 662 485 
L6rrach ••• -................ 22 1 208 8 561 500 
Singen/Htwl. ............... 36 1 ~~7 3 679 450 
Waldehut .................. 4 8 1 5 419 208 

Zuaam.en •••• 2H6 12 120 253 5 7}2 4 393 

Bundesgebiet .................. 24 722 348 534 13 422 133 662 131 221 

Außerdem: 

Berlin (West) (LPA) 
Berlin-Kur:l'ürst .......... 1 854 ' 716 526 2 436 389 • -lleukölln .......... 2 423 2 190 530 1 400 312 

Zusammen ..... 4 277 5 906 1 058 3 836 701 
. 
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Land 1 . Tabakpflanzer 

•• _", 
. 

Schleswig-Holstein 119 

Bamburg und Bremen 5 

!fiedersaahaen 2 581 

Bordrhein-Westfalen 317 

Hessen 621 

Bheinland-Pfalz n 117 

Baden-WUrttemberg 29 498 

Bayern 2 468 

Bundesgebiet 48 726 

Dagegen: 
Erntejahr 1953 ·46 825 

. 

Schleswig-Bolstein 126 

Hamburg nnd Bremen 5 

Biedereachsen 2 088 

Bordrhein-Westfalen 261 

Hessen 567 

Rheinl.and-Pfalz 13 392 

Baden-wurttemberg 28 725 
I 

J!aTern 2 196 

Bundesgebiet 47 360 

Dagegen I 
Erntejahr 1954 48 726 

ta. Tabak.püanzungen und Ergebnisse der Tabak 
(Endgültige 

Zahl I ~ 
der mit. Tabak bepflanzten 

Zulässige GrundstUcke 
Tabak-

anbautläohe 
~l Zigarrengut I' •l Zigarrengut 

Schneidegut b Sohneidegut 

a An .. hl a 

Ernte 

40 243 ~l - ~l -295 40 101 

3200 ~l - ~l -
9 3 155 

133000 ~l ' 369 ~l 2 156 
3 023 127 200 

14 760 :l 129 :l 1 554 
280 1,2 750 

20 371 :l 106 :l 829 
755 "855 

288 900 ~l n 882 ~l tn 095 
8 346 101 812 

632 568 :l " 681 ~l 359 ,,5 
10 743 172 085 

62 475 ~l 1 025 ~l 6 524 
. 3 078 54 798 

1 195 517 ~l 49 192 ~l 543 293 
26 529 525 756 

a + b) 75 721 a + b) 1 069 049 

1 089 148 70 158 951 420 

Brnto 

44 488 ~~ - ~~ -319 44 352 

3600 ~l - ;l -n 3 600 

141 930 ~l 217 ~l 1 204 
2 572 128 394 

16 675 ~l 103 ~l 1 193 
254 n 445 

16 353 ~l 57 ~l 377 
640 12 902 

299 400 ~l " 083 bJ 166 563 
8808 112 409 

604 897 ;j 30 041 ~~ 327 844 
12 531 193 661 

62 540 ~l 874 bl 5 484 
2 757 51 833 

1 189 883 ~l 44 375 ~l 502 665 
27 894 560 596 

a + b) 72 269 a + b) 1 063 261 

1195517• 75 721 1 069 049 
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I. 

emte in den Erntejahren 1954 und 1955. 
Ergebnis•e) 

Tabak»flanzun.o:en 
rnteertr 

Menge des geernteten !abaks in Gesamtwert der 
dachreifem, trockenem Zustand Tabakernte 

insgesamt I a"!::"~lle,;t= 
~l Zigarrengut 

~l Zigarrengut Schneidegnt 
b Schneidei!d 

kg Dll 

jahr 't954 . 
~l - ~l - ~l -

511 703 1 276 2 089 265 

:l - :l - ~l -29 396 931 130 229 

:l 55 069 :l 2 555 :l 121 191 
1 986 081 . 1 561 7 925 900 

:l 30 2H :l 1 947 :l 83 465 
153 937 1 207 60S 984 • :l 17 609 :l 2 124 :l 41 534 
349 601 2 523 1 482 273 

:l 4 678 399 :l 2 703 :l 13 438 051 
2 416 114 2 373 10 259 153 

:l 10 499 209 :l 2 923 :l 30 577 813 
3 839 460 2 231 14 678 993 

:l 168 459 :l 2 581 :l 411 998 
762 574 1. 391 3 416 349 

:l 15 448 9BB ~l 2 844 ~l 44 674 052 
10 048 866 1 911 40 591 146 

a + b) 25 497 854 a + b) 2 385 a + b) 85 265. 198 

21 633.189 2 274 92 155 292 

jahr 1955 

~l - :l - :l -
'755 899 1704 3 301 485 

:l - :l - ~l -
48 886 1 358 248 739 

:l " 927 :l 2 817 :l 91 142 . 
2 455 140 1 912 10 731 201 • 

:l 28 589 :l 2 398 ~l aa 818 
175 960 1 309 604 154 

:l 9 477 :l 2 515 :l 10 077 
322 217 2 497 1 195 473 

:l 4 660 133 :l 2 798 :l 16 088 104 
2 800 720 2 491 12 510 775 

:l e 749 p8 :l 2 669 ~l 29 570 703 
4 671 59 2 412 21 217 198 

:l 142 017 :l 2 590 :l 477 057 
1 102 007 2 126 5 270 726 

:l 13 623 901 ~l 2 710 :l 46 325 901 
12 331 9BB 2200 55 079 751 

a + b) 25 955 889 a + b) 2 441 a + b) 101 405 652 

25 497 854 . 2 385 85 265 198 
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!rabakpflanzungen 
Durchschnitts- tur den eigenen 

~~t V~~ 
Bausbadart 

z Tab (~einpflanzertabak) 

~l Zigarrengut Tabak- Steuer-
Schneidegnt p:tlanzer aufkommen 

Dll Anzahl Dll 

~l - 9 54 
408,30 

~l - 1 6 
443,01 

:l 220,07 123 741 
399,07 

:l 275, 9B 8 61 
395,61 

:l 235,86 1 6 
423,98 

:l 287,24 13 86 
424,61 

:l 291,24 21 152 
382,32 

' :l 244,56 29 187 
448,00 

:l 289,17 205 '1 293 
403,94 

a + b) 334,40 

425,99 629 . 3 970 

:l - 7 43 
436.76 

:l - 2 12 
508,81 

:l 268,64 74 458 
437.09 

:l 310,67 3 18 
343,35 

~l 106,33 1 - 6 
371,01 

:l 345,23 
446,70 

4 34 

:l 337.96 21 139 
454,22 

:l 335,91 19 124 
478,28 

:l 340,03 131 834 
446,46 

a + b) 390,68 

334,40 205 1 293 



Tabak-Obertinanzd1rektion pf'lanzer 
Bauptzollamtsb8zirk • 

1~~4 1~" 

OPD Kid 
Itzehoe ................. 26 28 
Kiel •••••••••••••••••• • • } 18 21 

· Uibeoi<-Oft ••••••••••• · ••• 75 77 • _ -West ••••••••••••• . 

Zusammen •••• 11~ . 1<~ 

OPD Samburg u.OPD Bremen 
Hambarg-Oberelbe ••••••• ' } 

n -st.Annen •••••••• ' 5 5 
:Bremen-Ost •••••••• -••••••. 

ZU88.11DDBD •••• 5 5 
OJ'D Hannover 

Hann.MUnden ••••••.•••••• 1 954 .1 547 
. Leer •••••••••••••••••.•• 41 41 

.Lüneburg ••• -•• ~ •••••••••• 87 79 
Bordhorn •••••••••••••••• 90 85 
Oldenburg ............... 84 97 
Oenebrilolt ................ 278 199 
Stade ·········•·••··•··• 47 40 

Zusammen .... < ~'" " "'"' OJID KUnster 
Biele:!'eld ..... ;, .......... 42 37 
llinden ....•...•....•..•• } 
Paderborn_ •.•••••••••••••• n 12 

Zusammen •••• 55 49 
OPD DUsseldorf 

Emmerich .................... 
~5 -Geldern •••.•••••••• ~ •••• 29 

neve ·-· ................. 86 64 
ZUSaJIJI8D .... 1<1 ~~ 

OPD X:Hln 
Beinsberg ............. ·". 141 119 

OPD l'ranlt:!'urt/1!. 
Darmstadt ............... 610 562 
Kassel .................. 11 5 

Zusammen •••• b21 ~1>7 

Ol!'D Stuttgart 
Heilbronn ................. 9~g 330 
Lu.dwigeburg ·-· ........... 661 

Zusammen .... 1 138 991 
OPD Xarleruhe 

Seidelberg .............. 5 824 5 639 
Xarleruhe ............... 9 878 9 766 
Kannheim ••••• , ••••.••••••• 2 100 2 128 

Zusammen •••• 17 """ 1! ,~3 
OlD llünoben ••••.•...•.••••• -. - -
OPD Bürnberg 

Aseharrenburg ••••••••••• 873 784 
J'Urth/Bay. • ••••••••.••••• 378 309 
Nürnberg ................ 1 1~~ 1 ~~ WUrzburg ••••• · ••••••••••• 

Zusammen •••• 2 41>8 2 191> 
OJ'D Xoblenz: 

Kaiseralautem •••••••••• 52 46 . 
Lall.dau •••••••••••••• -.. ••• 8 467 8 701 
·LGdwigahafen ·~·········• 4m 4 ~~~ h-ier ................... 

Zua8.111Dl8n • • • • · 13117 13 }92 
OPD l'reiburg/Br. 

Baden-Baden ••••••••••••• 2 971 2 828 
P'reiburg/Br. • •••• •"• ••••• 669 651 
Xehl./lih. • ••••••••••••••• 3 013 . 2 975 
Lah.r ..................... 3 845 3 747 Waldehut ................ 

Zusammen .... 10 558 10 201 

Bundesgebiet ........... -· .... 48 726 47 360 
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. · 13. Gewerblicbln- Tabakanbau und -ernte 
naCh Oberiinanzdirektionen 

- Hauptzollamtsbezirke ohne gewerblichen 
(Endgültige 

Zulässige Tatsächlich 
beD!lanzte 

o e 
a 

1954 . 1955 ' 1954 19" 

84· 98 84 97 
58 66 57 66 

26o 281 26o 281 
402 44~ 401 444 

< .. 
32 36 32 36 

32 3b 32 36 

285 285 286 218 
139 141 136 134 

53 85 48 78 
159 157 148 146 
287 337 282 328 
286 2~j 274 m 121 12 120 

1 '30 1 41~ 1 294 1. ·~b 

61 73 59 67 
5 5 ·4 2 

06 78 "? ·~ 
22 - lt 20 -25 20 

7 7 7 5 
·~ ~" 

..,., 
~~ 

52 57 " 54 

202 163 146 132 
2 1 1 0 

<V't 1b4 ,., ".., 
g~ ~2 48 ~9 66 

148 136 114 100 

1 208 1 158 1 034 966 
1 597 1 531 1 ~g~ 1 32~ 1 ~49 1 288 1 1 16 . 
4 h4 3977 ~ "2 3 4~b 
- - - -

66 59 65 55 
109 104 106 96 
44~ 454 43~ 41~ 8 
1>25 625 1>13 573 

. 16 18 15 n 
I 913 1 965 I 807 1 815 

~~ 927 8~~ 9~ 84 
2 BB9 2 ~94 2 749 2 769 

488 450 ,97 '78 
133 138 112 121 
607 579 502 500 
796 . 769 654 660 

2 024 1 936 1 665 1 659 

11 955 11 899 10 690 10 6~3 

• 

• 



• 

• 

in den Emtejahren 1964 und 1956 
und Hauptzollamtsbezirken 
Tabakanbau sind nicht aufgeführt -
Ergebnisse) 

Ernteertrag in dachreifem, trockenem Zustand 
a Zigarrengut b Sohneide~t 

• 1954 1955 1954 1955 

.. - 1 126 1 775 - - 664 997. - - 3 325 4 767 - - 5 117 7 559 

- - 294 469 

- - 294 469 

551 339 6 136 5 436 - - 1 512 2 172 - - 666 1 464 - - 1 614 2 627 - - 4 259 5 835 - - 3 785 4 953 - - . 1 689 2 064 
551 }>9 19 661 24 551 

96 119 566 643 
30' 33 16 14 

126 152 584 657 

} - lf 266 -- - 235 
177 134 - -177 1,4 2bb 235 

- - 690 668 

176 95 3 486 3 214 - - 10 8 
176 95 3 496 3 222 

n~ : ~~~ - -- -3 395 2 873 - -
18 492 14 663 5 992 10 281 
3~ ~~~ 22 6~~ 5 52 1~ 4~§ 26 11m 22 1 
54 953 43 214 35 740 44 569 - - - -

1 684 1 420 - -- - 1 494 2 063 - - 6 026 8 ~16 - - 10~ 1 1 
1 684 1 420 7 •25 11 020 

- - 224 219 
42 318 42 514 7 571 7 882 

n~ 2 ~~~ 16 366 19 906 
1 1 - -

40 784 46 bQ1 24' 101 2tl 007 

10 637 6 801 1 095 772 
2 583 2 502 438 496 

15 156 13 311 42 18 
1,8 268 16 797 1 060 837 
46 644 41 411 2 655 2 123' 

154 490 . 136 239 100 489 123 320 
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Gesamtwert 
-der Ernte 

Dll 
Uf54 1 55 

429 067 760 416 
259 453 366 213 

1 400 745 2 174 654 
.2 069 265 3 301 465 

130 229 246 739 

no 229 246 739 

2 010 219 2 104 764 
706 466 692 309 
262 067 693 844 
622 456 1 207 186 

2 075 969 2 846 570 , m 1§~ 8 6 6 4 : ö~~ m 
6 U~f Ulll 10 622 343 

262 757 353 195 
10 783 12 476 

273 540 365 671 

} 75 719 -
~2m ~0 12~ 

125 844 117 474 

293 065 209 827 

1 52g m 1 2~m 
1 523 8w _ 1 205 550 

~~m mm 
945 375 1 090 831 

6 838 743 9 49J 566 
1 ~ ~~~ 1~2 12 ~~ ~~~ 12 0 
28 566 649 34 030 020 

- -

411 998 477 057 
446 446 687 793 

2 924 5~f 43 38 • 5~~ m 
3 82ö 347 , 147 103 

114 806 99 589 
15 566 640 18 564 493 
7 ~~m 9 ~:06 231 28 566 

23 b97 204 28 >9t> tl'l9 

3 844 752 3 777 930 
991 340 1 062 590 

4 712 870 4 689 909 
6 195 820 6 136 621 

15 744 782 15 667 050 

85 265 198 101 405 652 
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